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Annika Müller, Zuhörerin aus
Verden:
Ich bin durch meine Mutter, die
den Vortrag gehalten hat, hier­
hergekommen. Natürlich bin ich
stolz auf meine Mama, das ist ja
klar. Ich hatte ja zu Hause den
ganzen Stress und so bei der
Vorbereitung mitbekommen.
Aber das war heute, glaub ich,
der perfekte Vortrag. Ich finde es
immer wieder interessant dabei
zuzuhören. Das hat auch mein
eigenes Kunstinteresse geweckt.
Leonardo da Vinci ist auf jeden
Fall eine sehr beeindruckende
Persönlichkeit. Er war so eigen­
sinnig und hat nicht so auf ande­
re Leute gehört. Er hatte seinen
eigenen Kopf, hat das durchge­
setzt, was er machen wollte und
hat sich dabei nicht beeinflussen
lassen. Das ist schon ziemlich
beeindruckend, besonders auch
für die damalige Zeit. (jh)

Julia Nehus (Veranstalterin):
Ich finde jede Vorstellung für sich
total gut, auch weil ich ja jeden
der Protagonisten gut kenne. Je­
de hat ihren eigenen Charakter,
weil jeder Referent eine andere
Person vorstellt und jeder diese
aus seiner persönlichen Sicht
präsentiert. Also wir hatten z.B.
bereits Rolf Zepp, ehemaliger
Pressesprecher von Mars, dabei,
der nächstes Jahr auch die Elvis­
Presley­Veranstaltung machen
wird. Jeder stellt die ausgewählte
Person auf seine eigene Art vor.
Ich bin ja z.B. eher aus der
Schauspielrichtung und mache
es, indem ich mich in die andere
Person hineinversetzte. Und da
Frauke Müller Kunsthistorikerin
ist, hat sie es aus diesem Blick­
winkel gemacht. Wir haben im­
mer so viele verschiedene Per­
sönlichkeiten, die wir vorstellen,
die kann man gar nicht miteinan­
der vergleichen. Elvis Presley
steht für sich, genau wie Baron
von Münchhausen, die beide
2020 Thema sein werden. (uc)

Frauke Müller (Referentin):
Ich hab mich natürlich sehr ge­
freut, dass so viele Zuhörer da
waren und dass alle bereit wa­
ren, trotz des Überziehens so
lange zu lauschen. Ich hoffe,
dass ein bisschen verstanden
wurde, wer Leonardo tatsächlich
war und wo sein Genie liegt.
Prinzipiell ist das ja eine Reihe,
in der Personen vorgestellt wer­
den, die in dem jeweiligen Jahr
ein Jubiläum haben – Todestag
oder Geburtstag – und da ich ja,
wie Sie gehört haben, Kunsthis­
torikerin bin, lag Leonardo da
Vinci einfach auf der Hand. Der
Mann hat mich natürlich schon
immer interessiert und zum 500.
Todestag kommt man einfach
nicht um ihn herum. Ich hab
mich sehr gefreut, dass ich mich
mal ganz intensiv mit ihm aus­
einandersetzen durfte und hab
dabei auch selbst ganz viel Neu­
es erfahren. (uc)

Alexandra Suckert, Zuhörerin
aus Kirchlinteln:
Der Vortrag hat mir sehr gut ge­
fallen, weil er so humorvoll und
flüssig vorgetragen wurde. Es
wurden die verschiedenen
Facetten von Leonardo darge­
stellt. Einmal dieses Geniale,
aber auch dass er ein Typ war,
der seine Sachen nicht fertig ge­
bracht hat, also im Prinzip auch
ein sehr wuseliger Vertreter.
Auch die Atmosphäre hier bei
der Veranstaltung gefiel mir sehr
gut. Ich bin eingeladen worden
von meiner Freundin und für
mich war es der erste Vortrag
dieser Reihe. Ich war überrascht,
wie gut es besucht war und dass
es so gut angenommen wurde.
Ich kann mir durchaus vorstellen,
nochmal wieder teilzunehmen.
Die Bandbreite der Leute, die
hier vorgestellt werden, ist ja
sehr vielseitig. Also man hat ge­
nauso einen Münchhausen wie
eine Florence Nightingale. Da
könnte durchaus nochmal wieder
was für mich dabei sein. (uc)

Wie war's? Beim "Blue Thursday" über Leonardo da Vinci
im Domherrenhaus Verden am 14.11.

Blue Thursday (engl. blauer
Donnerstag) ist der Name einer
Veranstaltungsreihe des histori­
schen Museums Domherrenhaus
in Verden.

Figuren der Weltgeschichte
Für etwa eine Stunde erwa­

chen ganz verschiedene berühm­
te Figuren der Weltgeschichte
zum Leben — erzählt, gelesen
oder gespielt von Persönlichkei­
ten der Allerstadt. 2017 entstand
die Idee zu dieser Veranstaltung
durch Julia Nehus.

Als Museumspädagogin hatte
sie sich überlegt, wie man das
Domherrenhaus für die Öffent­
lichkeit attraktiver machen könn­
te. Die Inspiration dafür waren
frühere Zeiten, in denen man
abends, wenn es draußen lang­

sam dunkel wurde und sich der
Himmel blau färbte, zusammen­
kam und sich Geschichten er­
zählte. Von diesem Blau leitet
sich der Name der Veranstaltung
ab. Und so wurde das Kamin­
zimmer, oder, wie man früher
sagte, die „gute Stube“, zum
abendlichen Treffpunkt.

Da Vincis 500. Todestag
Am 14. November präsentierte

Frauke Müller den italienischen
Maler und Bildhauer Leonardo da
Vinci, der in diesem Jahr seinen
500. Todestag hatte.

Die Kunsthistorikerin führte das
Publikum in einem Vortrag mit
vielen Bildern durch das Leben
und Werk des Italieners. Begin­
nend mit der Geburt in Vinci, ei­
nem Kastell bzw. befestigten

Hügeldorf circa 30 Kilometer
westlich von Florenz, über die
Lehrzeit in Florenz und Leonar­
dos Leben am Hof von Ludovico
Sforza in Mailand bis zum Le­
bensende im Schloss Clos Lucé
in Frankreich. Da Vincis Ruf als
Universalgelehrter, erläuterte sie,
sei eine insbesondere durch
Mussolini verbreitete Legende.
Man müsse ihn eher als vielseitig
interessierten „Universal­Lernen­
den“ und vor allem großen Künst­
ler sehen, so Müller.

Am Ende der Veranstaltung
verkündete Julia Nehus, dass die
beliebte Veranstaltungsreihe
2020 in die vierte Runde gehen
wird. Im neuen Jahr kann das Pu­
blikum gespannt sein auf die Prä­
sentationen von Baron von
Münchhausen, Elvis Presley, Flo­

rence Nightingale, Niki de Saint
Phalle und Ludwig van Beetho­
ven. Der Kartenvorverkauf hat
bereits begonnen. Neben den
abendlichen Veranstaltungen wird
auch jeweils ein Termin am Vor­
mittag für Schulen angeboten.

Neue Vortragreihe
"Red Wednesday"

Außerdem startet 2020 die
neue Vortragsreihe „Red Wed­
nesday“, die sich im ersten Jahr
dem Thema „Starke Frauen, die
Geschichte schrieben“ widmet.
Der Journalist Marcel Maack wird
über Hildegard von Bingen (22.
April), Katharina von Bora (24.
Juni) sowie Herzogin Dorothea
(28. Oktober) referieren.

Weitere Informationen unter
www.domherrenhaus.de (fh)

Vortrag | Verden
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Editorial | Inhaltsverzeichnis

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

hier kommt die letzte Ausgabe des Jahres 2019. Sie ist gültig bis En­
de Januar und damit gleichzeitig auch die erste für 2020.

Viel Raum nehmen dabei die weihnachtlichen Veranstaltungen in der
Region ein. Insbesondere die größeren Weihnachtsmärkte in Verden
(siehe S. 10) und Achim (siehe S. 12) sind hier zu nennen. Die meis­
ten Einzelmärkte finden dieses Jahr in der Samtgemeinde Theding­
hausen statt, wo es in jedem größeren Ort eine eigene weihnachtliche
Veranstaltung gibt (siehe S. 14). Eine Übersicht über alle uns bekann­
ten Weihnachtsmärkte für den Landkreis Verden und Umgebung fin­
det sich im Kulturkalender auf Seite 18.

Jetzt aber erst mal viel Freude mit der aktuellen Ausgabe, frohe Fest­
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Överblick-Re
daktion
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Kunst ∙ Artenschutz | Landkreis

Kunstlabor Verden
Künstler für Pilotprojekt gesucht

Die Stadt Verden hat sich Mitte
des Jahres entschlossen, ein
kulturelles Bildungskonzept um­
zusetzen, das die Entwicklung ei­
nes Kunstlabors und die Aus­
lobung des Verdener Kunst­
preises vorsieht. Das Kunstlabor
stellt einen experimentellen zeit­
lich begrenzten Raum dar, in dem
es allen Menschen in Verden er­
möglicht werden soll, künstlerisch
tätig zu sein, sich auszutauschen
und neue Arbeitsweisen auszu­
probieren.

Pilotprojekt startet
2020 in Kitas

Ein Pilotprojekt startet im Früh­
jahr 2020 in Kitas, die während
einer Projektwoche ein solches
Labor schaffen. Künstler sollen
zusammen mit den pädagogi­
schen Fachkräften in den Einrich­
tungen neue Ideen entwickeln
und sie anschließend mit den
Kindern umsetzen. Für die Hono­
rierung der benötigten Verstär­
kung stehen je Einrichtung 800,­
€ zur Verfügung. Das Material
wird ebenfalls gestellt.

Für Grundschulen wird ein Mo­
dell erarbeitet, in dem die künst­
lerische Bildung in Projekttagen

und Arbeitsgemeinschaften einen
zusätzlichen Platz erhalten soll.

Bis Ende November wurden in­
teressierte Künstler gebeten, sich
mit ihren Angeboten bei der Stadt
Verden zu bewerben. Aus diesen
Bewerbungen wird eine Daten­
bank erstellt mit den Kontakt­
daten, künstlerischer Qualifika­
tion, Kurzvita und den jeweiligen
Angeboten der Künstler. Der ent­
sprechende Fragebogen steht
weiterhin auf www.verden.de un­
ter Kunstlabor zur Verfügung, so
dass auch zu einem späteren
Zeitpunkt noch Bewerbungen ein­
gesandt werden können.

Weitere Zielgruppen
sollen folgen

Mit den gewonnenen Erfah­
rungen aus dem Pilotprojekt soll
das Kunstlabor­Konzept im Jahr
darauf weiterentwickelt und um
zusätzliche Zielgruppen erweitert
werden. Dazu werden Angebote
für Senioren, Eltern mit Kindern,
Menschen mit Beeinträchtigun­
gen, Berufstätige, Arbeitssu­
chende, Menschen mit Migra­
tionshintergrund, Schüler, Ju­
gendliche und Kleinkinder ent­
wickelt. (pm/uc)

Wolfsberater für den
Landkreis Verden

Neue Ansprechpartner zur Klärung
von Wolfsvorkommen

Sarah Dierks, Wolfgang Mohr
und Helmut Meyer sind die drei
Wolfsberater, die das Land Nie­
dersachsen als Ansprechpartner
und Experten zum Thema Wolf
für den Landkreis Verden er­
nannt hat. Im Beisein von Vertre­
tern der Veterinär­, Jagd­ und
der Naturschutzbehörde sowie
der Polizei empfing Landrat Pe­
ter Bohlmann die drei ehrenamt­
lichen Berater im Kreishaus zu
einem Informationsaustausch
sowie auch um rechtliche und
fachliche Fragen zu klären.

Die Gruppe der niedersach­
senweit vom Land berufenen Be­
rater soll interessierten Bürgern

sowie Tierhaltern und Jägern für
Fragen zur Verfügung stehen.

Ansprechpartner bei
Sichtungen und Rissen
Darüber hinaus sind sie erste

Ansprechpartner bei der Sich­
tung und Spurenauswertung zur
Abklärung von Wolfsvorkommen
und möglichen Wolfsrissen. Die
Kontaktdaten der für den Land­
kreis Verden zuständigen Wolfs­
berater sind auf der Internetseite
www.wolfsmonitoring.com sowie
auf der Homepage des Landkrei­
ses Verden unter www.landkreis­
verden.de/naturschutzadressen
abrufbar. (pm/uc)

Die drei Wolfsberater Wolfgang Mohr, Sarah Dierks und Helmut Meyer
(vorderste Reihe von links) haben bereits den Austausch mit Vertretern der
Veterinär­, Jagd­ und der Naturschutzbehörde sowie der Polizei gesucht.

Foto: Landkreis Verden
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Erlebnisweg Verdener Dünen
Informationen für Besucher und Schutz der einzigartigen Binnendünen

Mitarbeiter der Unteren
Naturschutzbehörde

bauen im Naturschutzgebiet
„Dünengebiet bei Neumüh­
len“, den Verdener Dünen,
einen Erlebnisweg auf.
Künftig wird ein durch Pflö­
cke im Boden gekennzeich­
neter Weg von der bereits
vorhandenen Aussichts­
plattform aus das Dünenge­
biet queren.

Entlang des Weges werden
vier Informationstafeln über die
Entstehungsgeschichte, über
Tier­ und Pflanzenwelt sowie
über die erforderlichen Erhal­
tungs­ und Pflegemaßnahmen
dieses wertvollen Lebensraumes
informieren. Drei weitere Tafeln
weisen Besucher an den Eingän­
gen zum Schutzgebiet auf die­
ses besondere Biotop hin.

Nur auf den Wege betreten
„Ziel des Erlebnisweges ist

es, Besuchern das Erleben die­
ser einmaligen Dünenlandschaft
zu ermöglichen. Gleichzeitig
möchten wir darüber informie­
ren, wie empfindlich dieser Le­
bensraum ist“, erklärt Biologin
Antje Mahnke­Ritoff, die beim
Landkreis Verden für das Pro­
jekt zuständig ist.

Mahnke­Ritoff weist darauf hin,
dass nach der neuen Schutzge­
bietsverordnung das Betreten der
Dünen nur auf dem Erlebnisweg

erlaubt sei. Alle anderen Flächen
bräuchten dringend eine Erho­
lung vom Freizeitdruck. Auch ei­
ne neue Beschilderung des Na­
turschutzgebietes erfolge bis zum
Jahresende.

Besonders schutzbedürfiger
Lebensraum für viele Tiere

„Zu große Teile der Dünen sind
zurzeit zu stark zertreten. Silber­
gras­ und Sandsegge können
sich auf diesen Flächen nicht an­
siedeln, Brutröhren von seltenen
Wildbienen werden zerstört“, be­
gründet Mahnke­Ritoff die Maß­
nahmen. Auch Abfälle, Glas­
splitter und vermüllte Feuerstellen
seien in den Dünen leider immer
wieder zu finden.

Das Naturschutzgebiet, so die
Naturschutzbehörde, habe nie­
dersachsenweit auf Grund seiner
Ausprägung, seiner landschaftli­

chen Schönheit und Besonderheit
eine herausragende Bedeutung
als schutzbedürftiger Dünenle­
bensraum. Aus diesem Grund hat
das Land Niedersachsen sowohl
für den Erlebnisweg als auch für
weitere anstehende Maßnahmen
aus dem integrierten EU­Life­Pro­
jekt „Europäische Sandlandschaf­
ten“ Finanzmittel bereitgestellt.
Die geplanten Maßnahmen in
den Verdener Dünen und der
Tütheide werden komplett aus
diesem Projekt finanziert.

Sandtrockenrasen
und Heideflächen

Im kommenden Jahr plant die
Naturschutzbehörde, einige ehe­
mals offene, zurzeit aber mit
standortfremden Gehölzen stark
zugewachsene Dünenbereiche
wieder freizustellen, damit typi­
sche Sandtrockenrasen und Hei­

deflächen ihren ursprünglich vor­
handenen Lebensraum wieder
besiedeln können. (pm/uc)

Der Blick über die Verdener Dünen zeigt im Vordergrund die Aussichtsplattform, von der aus der Erlebnispfad in das Gebiet führen soll. Foto: Jürgen Hold
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Omas gegen rechts
Neue Ortsgruppe in Verden gegründet

In Verden hat sich Anfang No­
vember eine Gruppe der Bewe­
gung 'Omas gegen rechts'
gegründet.

30 Frauen und Männer im Al­
ter von knapp über fünfzig bis
knapp über achtzig Jahren trafen
sich im Domgemeindesaal, um
ihre Motivationen auszutauschen
und eine erste Aktion zu planen.
Am 9. November veranstaltete
die frisch gegründete Gruppe ei­
ne Mahnwache an der ehemali­
gen Synagoge am Johanniswall,
von der heute nur noch ein Mau­
errest am Fachmarktzentrum zu
sehen ist. Mit weißen Rosen de­
monstrierten rund 20 'Omas ge­
gen rechts' still gegen den
wiederaufkeimenden Rechtspo­

pulismus. Dabei kam es zu Be­
gegnungen und Gesprächen mit
den Kunden des Fachmarktzen­
trums. Auch Eltern mit ihren Kin­
dern brachten Kerzen.

Tag der Menschenrechte
Die 'Omas' wollen sich an 'Fri­

days for Future'­Demonstratio­
nen wie auch dem 'Tag der
Menschenrechte' am 10.12. in
der Verdener Fußgängerzone
beteiligen. Auch eine Aktion in
der Weihnachtszeit in der Innen­
stadt ist in Planung. Ein nächs­
tes Treffen findet am Montag,
9.12., um 19.00 im Domgemein­
desaal (neben dem Weltladen)
statt. Nähere Infos unter:
www.omasgegenrechts­nord.de (uc)

Jan Hattermann, Werkstatt­
meister beim Autohaus Althau­
sen in Wulmstorf: Ich empfehle
das Ambiente in Schwarme. Das
befindet sich am Schwimmbad.
Es gibt dort gute bürgerliche Kü­
che und sehr freundliches Perso­
nal. Man bekommt die klassische
Currywurst, Schnitzel in ver­
schiedenen Variationen oder
auch Steak sowie wechselnde
saisonale Gerichte. Ich bin sehr
gern dort und immer sehr zufrie­
den. (uc)

Gastro‐
Tipp

Wo gehen die
Bewohner der Region
am liebsten essen?

Gastronomie ∙ Gesellschaft | Verden

Am 9. November hielten die "Omas gegen rechts" eine Mahnwache bei
den Überresten der ehemaligen Verdener Synagoge ab.

Foto: uc

Foto: Foto: Lueder Möring
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„Das ist doch dieser Club in
Achim“, hört man oft, wenn vom
Dröönläänd die Rede ist. Für die
Mitglieder der MiAU e.V., die Mu­
sikerinitiative in Achim und Umge­
bung, sind die Veranstaltungs­
räume an der Langenstraße mehr
als das. Auf der Webseite des
Vereins wird das Dröönläänd als
„Vereinsheim“ bezeichnet. Auch
von einem „Zuhause“ oder
„Wohnzimmer“ erzählen Lena
Richter, Lana Rolfes, Finn Eltis,
Lukas Heine und Max Jöhnk von
der MiAU im Gespräch mit dem
Överblick.

Gründung vor rund 40 Jahren
Die Geschichte des Dröön­

läänd begann bereits vor rund 40
Jahren. Wie überall in Deutsch­
land formierten sich auch in
Achim und Umgebung im Zuge
der Punk­ und New­Wave­Bewe­
gung zahlreiche neue Bands.
1981 schlossen sich mehrere
Gruppen zur Musikerinitiative zu­
sammen, um gegenüber der
Stadt die Forderung nach mehr
Räumlichkeiten zum Proben
durchzusetzen. Schlussendlich
übergab die Stadt dem Verein
das ehemalige Schreinerei­Ge­
bäude in der Innenstadt, das von

den damaligen Mitgliedern in Ei­
genregie zum Probe­ und Veran­
staltungsraum hergerichtet wur­
de.

Deutschlandweit bekannte
Musiker und DJs

Während damals hauptsächlich
Punk, Rock und Metal gespielt
wurden, dominieren heute Hip­
Hop, Techno und vor allem Drum
'n' Bass, je nach Vorliebe des Pu­
blikums und der im Verein Akti­
ven. Deutschlandweit bekannte
und regionale Nachwuchsmusiker
und ­DJs geben hier zumeist gut
besuchte Gastspiele. Organisiert
und durchgeführt werden diese
ehrenamtlich von rund 15 aktiven
Mitgliedern. Die Ältesten von ih­
nen sind Mitte zwanzig, der
Jüngste ist 18. Im Team Verant­
wortung übernehmen und eigene
Ideen einbringen, seien wichtige
Erfahrungen, die man dabei ma­
chen könne, erzählt Lena.

DJ­Workshops und
Proberaum für Bands

Auch regelmäßige DJ­Work­
shops werden angeboten, bei de­
nen Nachwuchstalente gefördert
und im „Mixen“, „Scratchen“ und
„Loopen“ unterrichtet werden. Die
Anschaffung der dazu benötigten
Anlage wurde durch eine Förde­
rung des Landkreises Verden er­
möglicht. Auch Bands, die einen
Proberaum suchen, steht das
Dröönläänd weiterhin offen. Wei­
tere Aktive ab 16 Jahren, die das
Team verstärken wollen, sind
ebenfalls herzlich willkommen be­
tont Lukas. Kontakt sowie Infos
zu den nächsten Veranstaltun­
gen: www.droen.de (fh)

Dröönläänd
Zu Gast im "Vereinsheim der

Achimer Musikerinitiative"

Kultur | Achim

Regelmäßig treffen sich die aktiven Mitglieder zu Meetings im Dröönläänd.

Foto: MIAU e.V.

Die Partys locken regelmäßig zahl­
reiche junge Gäste ins Dröönläänd.

Ausstellungen
Noch bis 15.12.19 Werke ver­
storbener Heimatkünstler ­ Ölbil­
der von Fritz Braun aus Westen,
Ehmken Hoff
.......................................................................................................................

Noch bis 24.12.19 Weihnachts­
ausstellung. Traditionelles und
modernes Holzhandwerk. Holz­
zauberei Bücken, Feldstr. 5
.......................................................................................................................

Noch bis 31.12.19 Belinda di
Keck: „13 Jahre Verden“. Atelier
di Keck, Obere Str. 5a, Verden.
Weitere Infos: 0170 / 7831625
und www.dikeck­art.de
.......................................................................................................................

Noch bis 31.03.20 „Kalte Zeiten
– warme Zeiten... Als Elefanten
an der Weser lebten“, Fresenhof
Nienburg
.......................................................................................................................

01.12.19. bis 02.01.20 Peter
Obermeier – Maritime (Z)Weih­
nacht. Malerei und Fotos. Rat­
haus Achim

.......................................................................................................................

01.12.19 bis Mai 20. Ulla Pabst:
„So gesehen“. Anmeldung unter
Tel. 04231 / 85129. Frauenbera­
tung Verden
.......................................................................................................................

01.12.19 bis 06.12.19 „Aufbruch
zum Mond“ ­ 31. Herbstkunstta­
ge. Kundenhalle der Kreisspar­
kasse Verden
.......................................................................................................................

.......................................................................................................................

01.12.19 bis 16.02.20 Reise in
die Puppenwelt. Historisches Mu­
seum Domherrenhaus Verden
.......................................................................................................................

03.12.19 bis 16.02.20 Son­
derausstellung "Europas beste
Naturfotografien". Pferdemuse­
um Verden

Tiere suchen
ein Zuhause

Joker und Klopfer sind kastrierte Kaninchenböcke und suchen gemeinsam
einen neuen Wohnort. Geboren wurden sie im September 2018. Bislang
haben sie im Haus gelebt. Wenn du Joker und Klopfer ein Zuhause bieten
kannst, melde dich beim Tierheim Verden in der Waller Heerstr. 11 unter
Tel. 04230 / 942020. (uc)

Foto: Tierheim Verden.

"Europas beste Naturfotografien" sind vom 3.12. bis 16.2. im Pferde­
museum in Verden zu sehen.

Foto: uc Foto: Florian Smit
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Kennst du eigentlich..?

Laura Eckhardt
Inhaberin der Kaffee­

Rösterei Catucho in Bücken

Geburtsdatum: 8.4.1984
Sternzeichen: Widder
Familienstand: Seit zehn Jahren
mit meinem Partner zusammen,
nicht verheiratet, aber in festen
Händen.

Wo bist du aufgewachsen?
In der ganzen Welt kann man
sagen. Ich bin in Henstedt­Ulz­
burg geboren und habe zuerst in
Schleswig­Holstein und dann ein
Jahr in Haßbergen in Nieder­
sachsen gewohnt. Dann sind wir
nach Brasilien gegangen, wo ich
auch eingeschult wurde. Danach
haben wir ein Jahr in Springe
gewohnt, bis meine Eltern 1993
diesen Hof gekauft haben. Hier
habe ich acht Jahre die Schule
besucht und meinen Real­
schulabschluss gemacht. Mit 16
bin ich als Austauschschülerin
zurück nach Brasilien gegangen
und habe gemerkt, dass ich
noch nicht wieder zurück nach
Deutschland möchte, sondern zu
meiner Mutter, die 2000 für den
deutschen Entwicklungsdienst in
Honduras gearbeitet hat. Nach
meinem Highschool­Abschluss in
Honduras hat mir der Entwick­
lungsdienst ein Praktikum in Ni­
caragua angeboten. Aus den
geplanten drei Monaten sind
dann zwei Jahre geworden, weil
es mir dort so gut gefallen hat.
Um die Hochschulzugangsbe­
rechtigung zu bekommen, bin ich
dann aber 2005 ans Studienkol­
leg nach Hannover gegangen

und habe anschließend in Bre­
men BWL studiert.

Was machst du beruflich?
Ich betreibe seit 2014 als Mitin­
haberin gemeinsam mit meiner
Mutter die Rösterei Catucho, die
Kaffee­ und Kakaomanufaktur.
Wir rösten Kaffee und Kakao
aus elf verschiedenen Ländern.
Meine Mutter hat in Honduras
fünf Jahre für die Diversifizie­
rung von Kaffee­Fincas gearbei­
tet, d.h. den Kaffee nicht in
Monokulturen anzubauen, son­
dern unterschiedliche Kulturen
in einer Finca zu haben wie Ba­
nanen, Avocados, Zitronen und
Orangen, die den Kaffeepflan­
zen gleichzeitig Schatten geben.
Mit diesen Erfahrungen ist sie
wieder zurückgekommen und
hat angefangen, den Kaffee
nach Deutschland zu importie­
ren und hat dann 2006 Catucho
gegründet. Das ist aus der Zeit
in Honduras entstanden und
deswegen ist Honduras auch
unser Haupt­Steckenpferd.
Mir persönlich liegt aber vor al­
lem der Kakao am Herzen. Mei­
nen ersten Kontakt mit Kakao
hatte ich, als ich fünf oder sechs
Jahre alt war. Im Amazonas in
Brasilien hatten wir einen Kolle­
gen meiner Mutter besucht. Wir
sind durch den Dschungel ge­
laufen und eines der Mädels
sagte zu mir „Hey, lass uns mal
diese Frucht hier essen“. Seit­
dem verbinde ich mit Kakao
nicht in erster Linie Schokolade,
die ja aus den Bohnen herge­
stellt wird, sondern denke zuerst
an das Fruchtfleisch. Das ist un­
heimlich nährreich, süß und
schmeckt nach einer Mischung
aus Banane, Litschi und Mango.

Wie viel Leute arbeiten aktuell
für Catucho?
Vier. Und alles nur Frauen. Das
ist aber eher zufällig entstan­
den. Meine Schwester ist jetzt
seit drei Jahren dabei. Sie ist
Röstmeisterin und hat diesen
Bereich von meiner Mutter über­
nommen. Und dann haben wir
noch Theres als Teilzeitkraft.
Meine Mutter und ich sind viel
im Laden und machen die Ge­
schäftsführung und gucken

überall auf der Welt nach neuen
Kaffees.

Du hast auch das Tokunfthus
gegründet. Was hat es damit
auf sich?
Ja, das habe ich dieses Jahr mit
meiner Freundin Verena gegrün­
det. Wir saßen beim Kaffee zu­
sammen und haben uns
unterhalten, was man Schönes
auf dem Land machen könnte.
Hier in Bücken stand das ehema­
lige Sparkassengebäude leer.
Verena hatte in Berlin schon mal
ein „Co­working Space“ geleitet
und kam auf die Idee, das auch
hier zu probieren. Co­working be­
deutet übersetzt miteinander ar­
beiten. Es ist ein Ort, wo
Freiberufler, Home­Office­Arbei­
ter und Selbstständige, die kein
Büro haben und nicht so gerne
zu Hause arbeiten möchten, sich
einen Arbeitsplatz, Schreibtisch
oder ein ganzes Büro mieten
können. Entweder dauerhaft oder
stündlich. Wir haben inzwischen
fünf Leute, die das nutzen. Wir
haben auch Anfragen, weil auf
dem Land das Internet nicht
überall so gut ist. Wir haben Gott
sei Dank gutes, schnelles Internet
im Tokunfthus.
Es ist aber auch ein Ort, der nicht
nur zum Arbeiten da ist, sondern
es finden in dem großen Raum
z.B. auch Yoga­Kurse und dem­
nächst Ausstellungen statt. Und
wir haben ganz viele Ideen, die
sich alle mit dem Thema Zukunft
und Nachhaltigkeit beschäftigen.
Da darf ich aber noch nicht so
viel drüber verraten.

Welche Musik hörst du gern?
Das ist sehr unterschiedlich und
kommt immer auf meine Stim­
mung an: Rock, Pop, selbst Latin
und auch Techno, aber kein
Schlager und Country, das geht
gar nicht.

Was machst du in deiner Frei­
zeit?
Ich habe ein Islandpferd und ge­
nieße die Zeit mit ihm sehr, da ich
dann endlich mal meinen Kopf
frei bekomme. Ich fotografiere
auch gerne, was ich inzwischen
wieder häufiger mache. Oder ich
mache einfach mal gar nichts, sit­
ze auf dem Sofa und stricke.

Verreist du gern?
Ja, ich verreise sehr gerne. Ob­
wohl ich Flugangst habe, steige
ich ins Flugzeug, weil ich weiß,
dass ich nur so in die Welt kom­
me. Ich muss aber gestehen,
dass in der aktuellen Situation
schon eine gewisse Flugscham
dabei ist. Ich bin auch dafür, dass
Flugreisen teurer werden. Es
kann nicht sein, dass es günsti­
ger ist, in Deutschland mit dem
Flugzeug hin­ und herzufliegen,
als mit der Bahn zu fahren. Ich
überlege mir dann schon, wann
ich fliege und wohin. Ich versu­
che, nicht zu oft zu fliegen, aber
beruflich muss das dann doch
mal sein. Ich bin sehr lateiname­
rika­orientiert und war noch nie in
Asien und Afrika.

In welchem anderen Land
könntest du dir vorstellen zu
leben?
Gute Frage. Ich könnte mir das
theoretisch überall in Amerika –
Nord­, Mittel­ und Südamerika –
vorstellen. In Honduras würde
ich im Moment allerdings nicht
gerne wohnen, weil es einfach
politisch zu instabil ist. Genauso
wie Mexiko.

Was gefällt dir an Bücken be­
sonders?
Ich werde tatsächlich oft gefragt:
Warum denn in Bücken? Bücken

Foto: uc
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ist ein Ort, der unheimlich weltof­
fen ist. Wir wurden damals sofort
gut aufgenommen hier. Als ich
dann als Jugendliche viel unter­
wegs war, war Bücken immer der
Ort meiner Wurzeln. Also ich kam
zurück und es fühlte sich an, als
ob ich nur eine Woche weg ge­
wesen wäre, auch wenn ich ein
Jahr oder länger weg war. Auch
den großen Dorfzusammenhalt
finde ich sehr schön. Nicht nur
schützenfest­mäßig, sondern es
gibt auch einmal im Jahr ein rich­
tiges Kulturfest, das von den ver­
schiedenen Vereinen organisiert
wird. Da werden auch keine Bu­
den oder ähnliches dazugekauft,
sondern jeder Verein trägt selbst
irgendwas bei. Das macht es
dann auch sehr besonders. Ich
liebe es einfach hier!

Was gefällt dir nicht an Bü­
cken?
Der einzige Nachteil ist, dass
man immer ein Auto braucht,
wenn man von A nach B möchte,
aber das ist halt so auf dem
Land. Von Leuten, die uns besu­
chen wollen, höre ich außerdem
oft: „Och, ihr seid ja so schlecht
zu finden!“ oder „Ihr seid ja so
weit weg vom Schuss.“ Ja, das ist
dann halt so. Dann kommen halt
nur die Leute, die wirklich wollen.

Was ist für dich das größte
Glück und was wäre das größ­
te Unglück?
Ich bin eigentlich sehr glücklich,
vor allem, weil ich das mache,
was ich liebe und was meine
Leidenschaft ist: Kaffee und Ka­
kao. Ich wüsste jetzt nicht, was
es Schöneres gäbe. Unglück?
Schwer zu sagen! Es erschreckt
mich sehr, was man auf den
ersten Blick gar nicht unbedingt
so sieht, diesen Rechtsruck und
die fehlende Wertschätzung in
der Gesellschaft. (uc)

Auch dieses Jahr ist es
wieder möglich, einem

Kind aus einer einkommens­
schwachen Familie aus Ver­
den und Umgebung eine
Freude zu machen. Seit dem
25. November finden sich an
dem sogenannten „Wunsch­
baum“ auf dem Verdener
Weihnachtsmarkt wieder
zahlreiche Weihnachtswün­
sche, die nur darauf warten,
erfüllt zu werden.

Die 300 Wunschzettel seien
auch dieses Mal bereits nach
rund zwei Wochen vergriffen ge­
wesen, erzählt Nicole Rath vom
Caritasverband Verden/Heide­
kreis. Sie und ihre Wunsch­
baumhelferinnen Marlena Ko­
mor, Angelika Hildebrand und
Elena Schlewin organisieren die­
ses Jahr die 13. Wunschbaum­
Aktion in Verden. Bis Ende No­
vember konnten sich Familien
mit geringem Einkommen aus
den Orten Verden, Dörverden,
Langwedel, Daverden, Kirchlin­
teln und Westen bei der Caritas
Verden/Heidekreis am Andreas­
wall melden und sich einen
Wunschzettel für ihre Kinder bis
12 Jahre abholen. Leider sei die
Aktion mit 300 Zetteln schon ein
sehr großer Aufwand und könne
deshalb nicht erweitert werden.

Bis zu einem Wert von 30€
Beliebte Wünsche seien bei­

spielsweise Spielzeuge, Klei­
dungsstücke, Sport­ und Kosme­
tikartikel. Die 30€­Grenze soll bei
der Wunscherfüllung möglichst
nicht überschritten werden, trotz­
dem stehen manchmal auch

Smartphones oder Fahrräder
drauf. „Das mögen manche Leu­
te unverschämt finden, aber es
ist ganz normal, dass sich Kinder
auch mal etwas Größeres wün­
schen“, räumt Marc Wilhelms,
Geschäftsführer der Caritas Ver­
den/Heidekreis ein. Man dürfe in
solchen Fällen auch gerne gut
erhaltene gebrauchte Sachen
schenken.

Auch Grundlegendes
wird gewünscht

Es gibt natürlich auch die
Möglichkeit, sich zu mehreren
zusammenzutun, um teurere
Wünsche zu erfüllen. „Letztes
Jahr hat eine Schulklasse einen
Buggy für ein Kind finanziert“, er­
innert sich Rath. Es gebe auch
Zettel, auf denen Dinge wie Bett­
wäsche oder Schuhe stehen
würden. „Da ist man dann schon
berührt, dass sich Kinder so

Wünsche werden wahr
Wunschbaum der Caritas auf dem Verdener Weihnachtsmarkt

grundlegende Sachen wün­
schen“, bemerkt sie. Doch nicht
jeder Wunsch wird erfüllt. Am
Ende bleiben leider immer noch
einige Zettel am Baum hängen.
In den vergangenen Jahren
konnten die Wunschbaumhelfe­
rinnen aber dank Geldspenden
einiger Firmen doch noch ein
paar letzte Geschenke besor­
gen.

Schenken macht Freude
Schenken macht Freude. Das

merken die Mitarbeiter der Cari­
tas immer wieder, wenn die Ge­
schenke am Andreaswall ab­
gegeben werden. „Die Päckchen
sind immer sehr liebevoll ver­
packt – mit Schleifchen und
Schokolade. Oft ist auch eine
Karte dabei“, erzählt Rath be­
geistert.

Wer dieses Jahr auch für
leuchtende Kinderaugen an
Weihnachten sorgen möchte,
kann sich vom Wunschbaum auf
dem Verdener Weihnachtsmarkt
einen Wunschzettel abnehmen,
den Herzenswunsch des Kindes
erfüllen, weihnachtlich verpacken
und zusammen mit dem
Wunschzettel bis zum 13. De­
zember beim Caritasverband
Verden/Heidekreis (Andreaswall
11, Verden) oder beim Outdoor­
geschäft Zugvogel (Große Str.
97, Verden) abgeben. Die Ge­
schenke werden dann bis zum
19. Dezember der Familie des
Kindes übergeben. (jh)

Die Wunschbaumhelferinnen Marlena Komor, Angelika Hildebrand und
Nicole Rath (v. l.) sowie der Geschäftsführer des Caritasverbandes Marc
Wilhelms haben wieder alle Hände voll zu tun, die Geschenke entgegen
zu nehmen und wieder auszugeben.

Foto: uc
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SSoo.. 0011..1122..
14:30 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livemusik mit Gitman

MMoo.. 0022..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livekonzert mit Big Ja­

no Green

DDii.. 0033..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livekonzert mit Antje

Willms

MMii.. 0044..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livemusik mit Andreas

Cordes

DDoo.. 0055..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livekonzert mit Björn

Huhnholt

FFrr.. 0066..1122..
16:00 Uhr Der Nikolaus besucht

den Markt (Aufenthaltsdauer 1
Stunde)

17:00 Uhr Adventskalender öffnen
18:00 Uhr Livekonzert mit Ines Plet­

tenberg

SSaa.. 0077..1122..
ab 10:00 Uhr Weihnachtstombola

der Lions Damen „Kristina Regina“
15:00 Uhr Kinderschminken
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
16:30 Uhr Konzert der Kreismusik­

schule Verden

17:00 Uhr Der Weihnachtsmann &
Herr Lehmann der Schneemann

18:00 Uhr Livemusik mit Tina Härtel

SSoo.. 0088..1122..
15:00 Uhr Kinderprogramm mit den

Clowns „Hops und Hopsi“
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livekonzert mit PANGEA

MMoo.. 0099..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livekonzert

DDii.. 1100..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livemusik mit JANU

MMii.. 1111..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livemusik mit Gitman

DDoo.. 1122..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:30 Uhr Livekonzert mit Jane Katt

FFrr.. 1133..1122..
15:00 Uhr Kaspertheater
16:00 Uhr Kaspertheater
17:00 Uhr Kaspertheater
18:00 Uhr Livemusik mit Fritz Herbst

SSaa.. 1144..1122..
15:00 Uhr Weihnachtsmarkt Ver­

losaktion
16:30 Uhr Kinderprogramm mit

Clown Hollino
17:30 Uhr Adventskalender öffnen
18:30 Uhr Livekonzert mit den MAC

Sisters

SSoo.. 1155..1122..
14:00 Uhr Kaspertheater
15:00 Uhr Kaspertheater
16:00 Uhr Kaspertheater
17:00 Uhr Livemusik mit Antje Wilms

MMoo.. 1166..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
16:30 Uhr Schulchor der Grund­

schule am Sachsenhain
17:30 Uhr Livekonzert mit Björn

Huhnholt

DDii.. 1177..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livekonzert mit Marcus

Friedeberg

MMii.. 1188..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen

17:00 Uhr Livekonzert mit Ines Plet­
tenberg

DDoo.. 1199..1122..
16:00 Uhr Adventskalender öffnen
17:00 Uhr Livemusik mit JANU

FFrr.. 2200..1122..
15:30 Uhr Adventskalender öffnen
18:00 Uhr Livekonzert mit Gitman

SSaa.. 2211..1122..
15:00 Uhr Der Weihnachtsmann ist

zu Gast
15:30 Uhr Adventskalender öffnen
16:00 Uhr Jonglageshow des Cir­

cus Allerlei
19:00 Uhr Livekonzert mit Jane Katt

SSoo.. 2222..1122..
14:00 Uhr Airbrushtattoos für Kinder
16:00 Uhr Weihnachtsmarkt BIN­

GO mit Ben Jayman
17:30 Uhr Livekonzert

MMoo.. 2233..1122..
ab 15:00 Uhr „Weihnachtsbaum­

verkauf für den guten Zweck“
17:00 Uhr Livemusik mit Tina Härtel

FFrr.. 2277..1122..
18:00 Uhr Livemusik mit Björn Hun­

holt

SSaa.. 2288..1122..
18:00 Uhr Livekonzert mit Jens

Wördemann

SSoo.. 2299..1122..
16:00 ­ 18:00 Uhr Livekonzert mit

El Mondy

Weihnachtsmarkt Verden im Dezember

Verdener Weihnachtszauber
Für eine weihnachtlich verzau­

berte Innenstadt wird der Kauf­
männische Verein Verden wieder
am Samstag, 7. Dezember, von
14 bis 18 Uhr sorgen. Nadelbäu­
me, Laternen und Kerzenschein
sowie Musik und mobile Gastro­
nomie laden zum Einkaufen,
Bummeln, Erleben und Treffen

im weihnachtlichen Ambiente
ein. Zwei glamouröse Stelzen­
Lichtwesen wollen wieder die
Besucher bezaubern und der
Posaunenchor der Zionsgemein­
de, der Spielmannszug Kirchlin­
teln mit Flötenorchester sowie
das Blasorchester Verden sor­
gen für stimmungsvolle Klänge.

Kamel Kashim
ist wieder dabei

Das Kamel Kashim sowie sei­
ne tierischen Kollegen von der
Kamelfarm Marquard aus Vissel­
hövede werden sich in krippen­
artiger Formation in der Fuß­
gängerzone einfinden. An der
Großen Str. 70 (ehemals Fisch
Bremer) gibt Raoul Fabian ein
Livekonzert. Raoul performt mit
durch jahrelange Straßenmusik
Berlins geformter und trainierter

Stimme bekannte Songs in un­
bekanntem Gewand und eigene
Lieder auf Deutsch und Englisch.
Sich selbst an der Gitarre beglei­
tend, macht er sich jedes Cover,
auf seine besondere Art, zu ei­
gen. Von Bob Marley und Bob
Dylan über die Rolling Stones
und Nina Simone bis hin zu Mi­
chael Jackson, Coldplay, John
Legend und Adele. Der Weih­
nachtsmann hält in der mobilen
Weihnachtsmannhütte der Ver­
dener Firma MegaSauna Audi­
enz. Er freut sich besonders
über viele kleine Besucher –
aber auch die großen werden
von ihm herzlich willkommen ge­
heißen.

Der Einzelhandel hat bis 18
Uhr geöffnet und hält viele Aktio­
nen und eine große Auswahl an
Geschenkideen bereit. Ergänzt

wird dieses Angebot durch eini­
ge Verkaufsstände. So bietet
Kerstin Fröhling aus Kirchlinteln
fair gehandelte, biologische
Schokolade und Kaffees an und
Stefanie Hansen präsentiert ih­
re mit heißen Metallspitzen in
Holzplatten gebrannten Kunst­
werke. (uc)

Tina Härtel Foto: N.Buntemeyer

Raoul Fabian Foto: pf

Lichtgestalten Foto: Verden hat's
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Weihnachtliches Achim
Winter­ und Weihnachtsmarkt in der Achimer Innenstadt

Während der Nikolausmarkt in
Baden in diesem Jahr aus ge­
sundheitlichen und organisatori­
schen Gründen nicht stattfindet,
wird der zentrale Weihnachts­
markt in der Fußgängerzone um
ein weiteres Wochenende von
10 auf 17 Tage verlängert.

Zuvor findet bereits von Frei­
tag, 29.11., bis Sonntag, 1.12.,
der Wintermarkt des Achimer
Veranstaltungsvereines auf dem
Alten Markt statt.

Der Weihnachtsmarkt der
Unternehmergemeinschaft wird
am darauffolgenden Freitag,
6.12., um 17 Uhr auf dem Biblio­
theksplatz eröffnet. 15 bis 16
Stände werden aufgebaut. Ver­
schiedene weihnachtliche Lecke­
reien werden angeboten und fünf
Verkaufshütten sind ausschließ­
lich für Kunsthandwerk wech­
selnder Aussteller reserviert. Bis
Sonntag, 22.12., sind die Stän­
de montags bis donnerstags von
12 bis 20 Uhr, freitags von 12 bis
22 Uhr, samstags von 11 bis 22
Uhr und sonntags von 11 bis 20

Uhr geöffnet. Täglich taucht zwi­
schen 17.30 und 18 Uhr der
Weihnachtsmann auf und verteilt
Schokolade an Kinder, die ihm
ein kleines Gedicht oder Lied
vortragen können.
Es wird eine kleine Bühne geben,
auf der insbesondere an den Wo­
chenenden Livemusik geboten
wird. Als Höhepunkt für die jünge­
ren Besucher gibt das Lauenbur­
ger Puppentheater neun Vor­
stellungen des Stückes "Die Rei­
se zur Hexe Wackelzahn" an drei
verschiedenen Tagen. (uc)

Das Programm des Marktes
sieht wie folgt aus:

Fr. 6. Dezember
17:00 Uhr Eröffnung
18:00 Uhr Eröffnungskonzert
Sa. 7. Dezember
18:30 Uhr Mondy singt Songs
von Frank Sinatra
Sa. 14. Dezember
15:30­17:00 Uhr Der Shanty­
Chor Oyten singt stimmungsvol­
le Weihnachtslieder.
18:30 Uhr Mondy singt stim­

mungsvolle Weihnachtslieder
und spontane Musikwünsche
So. 15. Dezember
15:00 ­ 17:00 Uhr One Shot
Blues (Coverband mit Songs von
J.J. Cale, Eric Clapton, Gary
Moore, ZZ Top, Tom Petty und
den Eagles)
Di. 17. Dezember
15:00 / 16:00 / 17:00 Uhr Das
Lauenburger Puppentheater
spielt "Die Reise zur Hexe Wa­
ckelzahn". Eintritt frei!
Mi. 18. Dezember
18:30 Uhr Mondy singt Songs
von Frank Sinatra
Do. 19. Dezember
15:00 / 16:00 / 17:00 Uhr Das
Lauenburger Puppentheater
spielt "Die Reise zur Hexe Wa­

ckelzahn". Eintritt frei!
Fr. 20. Dezember 2019
15:00 / 16:00 / 17:00 Uhr Das
Lauenburger Puppentheater
spielt "Die Reise zur Hexe Wa­
ckelzahn". Eintritt frei!
18:30 Uhr Ein Howard Carpen­
dale Double sorgt für Stimmung
auf dem Weihnachtsmarkt
Sa. 21. Dezember
15:00 Uhr Die TSV Achim "All­
stars" singen stimmungsvolle
Weihnachtslieder.
18:30 Uhr Mondy singt stim­
mungsvolle Weihnachtslieder
und spontane Musikwünsche
So. 22. Dezember
15:30­17:00 Uhr Der Shanty­
Chor Oyten singt stimmungsvol­
le Weihnachtslieder.

12 Överblick ∙ Das Kulturmagazin www.oeverblick.de
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Weihnachten | Thedinghausen

Weihnachtsmärkte in Thedinghausen
Die meisten Weihnachtsmärk­

te hat in diesem Jahr die Samtge­
meinde Thedinghausen zu
bieten. Ergänzt werden diese
durch einige kleinere privat orga­
nisierte Veranstaltungen, so dass
man jedes Adventswochenende
an einem anderen Ort die Vor­
weihnachtszeit genießen kann.

Thedinghausen
Los geht es wieder mit dem

traditionellen Nikolausmarkt der
Gemeinschaft der Selbstständi­
gen rund um den Taubenturm
und in der Rathausscheune in
Thedinghausen. Stimmungsvoll
geschmückte und weihnachtlich
dekorierte Stände und Buden la­
den am Samstag, 30.11., 13 bis
19 Uhr, und am Sonntag, 1.12.,
11 bis 18 Uhr, zum gemütlichen
Verweilen, Klönen und Glühwein­
trinken ein.

Morsum
Am Samstag, 7.12., wird von

15 bis 21 Uhr erstmalig der
Weihnachtsmarkt Morsum der
Initiative „Mensch Morsum“ im
und am Schützen Centrum
(MSC) stattfinden. Neben Glüh­
wein, Apfelpunsch, Waffeln, Knipp
und Kuchen wird es auch bunte
Überraschungsgeschenke geben.
Bewohner des Ortes konnten,
ähnlich wie beim „Schrottwich­
teln“, nicht mehr gebrauchte Ge­
genstände einreichen, die nun

weihnachtlich verpackt im Schüt­
zenzentrum für 1,­ € verkauft
werden. Sämtliche Einnahmen
dieses Tages werden unter den
beteiligten Vereinen aufgeteilt.

Außerdem wird es am 7.12. ab
17 Uhr ein Adventsmenü auf
dem Biohof Böse­Hartje in The­
dinghausen­Eißel geben mit tra­
ditionellen Hofgerichten in
Bioqualität. Anmeldung und Info:
Tel. 04204 / 6898003 oder johan­
na@biohof­boese­hartje.de.

Riede
Am darauffolgenden Sonntag,

8.12., findet wieder von 14 bis 19
Uhr rund um die Kirche in Riede
der Adventsmarkt statt. Mehrere
Chöre (Nachklang, Singkreis,
Schul­ und Posaunenchor) treten
auf. Hobbykunst und weihnachtli­
che Leckereien werden angebo­
ten. Es gibt verschiedene Aktio­
nen der örtlichen Vereine, Kirch­
engruppen und Feuerwehren,
eine große Tombola und ein ab­
wechslungsreiches Kaffee­ und
Kuchenbuffet im Gemeindehaus.
Für Kinder wird es Mitmachaktio­
nen sowie als besondere Attrakti­
on einen Streichelzoo geben und
um 17 Uhr kommt der Weih­
nachtsmann. Der Adventsmarkt
endet mit einer Abschlussandacht
in der Kirche um 19 Uhr. Die Ver­
anstaltung findet im zweijährigen
Rhythmus statt und hatte deshalb
im letzten Jahr pausiert.

Eißel
Der regelmäßig am jeweils 2.

Samstag eines Monats stattfin­
dende ÖkoRegioMarkt präsen­
tiert sich auch wieder in
weihnachtlichem Flair. Am regulä­
ren Termin (14.12.) wird es einige
zusätzliche Stände geben. Kurz
vor dem Fest gibt es außerdem
einen Zusatzmarkt am 22.12., an
dem auch das vorbestellte Geflü­
gel abgeholt werden kann.

Lunsen
Ebenfalls am Samstag, 14.12.,

beginnt der 3. Lunser Weih­
nachtszauber beim Lunser
Landlädchen. Samstag und
Sonntag gibt es ab 13 Uhr zahl­
reiche Probierangebote im Hofla­
den, die Festdiele lockt mit einem
großen Kuchenbuffett und es
werden an verschiedenen Stän­
den Glühwein, Bratwurst, Pom­
mes und Waffeln angeboten. Ein
Motorsägenkünstler demonstriert
sein Gewerk, handgefertige
Weihnachtspyramiden werden

ausgestellt und es gibt die Mög­
lichkeit einen Weihnachtsbaum
zu erstehen. Für die jüngeren Be­
sucher wird wieder das histori­
sche Karussell von 1910
aufgebaut.

Emtinghausen und Blender
Am Sonntag, 15.12., finden au­

ßerdem die Weihnachtsmärkte
rund um die Mühlen in Emting­
hausen und Blender statt. In
Blender geht es um 11 Uhr los
mit Hobbykunstständen, einem
Karussell, Losverkauf und allerlei
Köstlichkeiten. Der Posaunenchor
sorgt für Musik und die Kinder
können sich ab 17 Uhr auf den
Weihnachtsmann freuen.
Der Adventsmarkt des Dorfverei­
nes Emtinghausen­Bahlum fin­
det von 12.00 bis 18.30 Uhr statt.
Hobbykünstler und Bastler bieten
ihre Waren an und die örtlichen
Vereine sorgen an ihren Ständen
für Gaumenfreuden, während in
der Mühle Kaffee und Kuchen an­
geboten werden. (uc)

Der Weihnachtszauber beim Lunser Landlädchen findet im dritten Jahr
in Folge statt. Foto: Lunser Landlädchen
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Weihnachten | Region ∙ Etelsen

Der Etelser Weihnachtsmarkt
auf dem Hof Beckröge hat sich
weit über den Ort hinaus einen
Namen gemacht. Am Samstag,
30. November, und Sonntag, 1.
Dezember, laden die Veranstal­
ter wieder dazu ein, Weihnachts­
geschenke und Dekorations­
artikel zu erwerben, bei Glüh­
weinpunsch den Alltagsstress zu
vergessen und nette Leute zu
treffen.

Unzählige Kunsthandwerker
und Hobbykünstler präsentieren
ihre Werke im Außengelände,

der alten Scheune und im neu­
en, in diesem Jahr noch größeren
Ausstellungszelt. Am Gästehaus
wird es einen besinnlicheren Be­
reich geben mit Feuertonne,
Glühweinstand und einem schö­
nen Blick auf das beleuchtete
Etelser Schloss. Glühwein, hei­
ßer Zimtapfelsaft, Waffeln,
Schmalzkuchen, Bratwürste,
Knipp mit Gurke, Bratkartoffeln
und mehr sorgen für kulinarische
Genüsse. Brot, Butter­, Schmalz­
und Zwiebelkuchen werden frisch
vor Ort gebacken. (uc)

Etelser
Weihnachtsmarkt

Samstag, 30.11. und Sonntag, 1.12., auf dem Hof Beckröge
25.11.­29.12. Verden
Weihnachtsmarkt, Rathausplatz,
Mo.­Do. 11.00 bis 20.00 Uhr
Fr.+Sa. 11.00 bis 21.00 Uhr
So. 13.00 bis 20.00 Uhr
29.11.­01.12. Achim:
Wintermarkt, siehe S. 12
29.11.­01.12. Worpswede:
Weihnachtsmarkt, Music Hall
Fr. 16.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 13.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
30.11. Verden­Walle: Advents­
zauber, Backhaus, 14.00 bis
22.00 Uhr
30.11. Narthauen (Ottersberg)
Adventsmarkt, Dorfgemein­
schaftshaus 15.30 Uhr
30.11.+01.12. Bruchhausen­Vil­
sen: Weihnachtsmarkt, Ortskern,
Sa. 15.00 bis 20.00 Uhr, So.
12.00 bis 18.00 Uhr
30.11.+01.12. Etelsen: Weih­
nachtsmarkt, Hof Beckröge, sie­
he Seite 16
30.11.+01.12+08.12. Oyten:
Weihnachtsmarkt, Heimathaus
ab 11.00 Uhr
30.11.+01.12. Thedinghausen:
Nikolausmarkt, Rathaus,
siehe Seite 14+15
01.12. Bassen: Weihnachts­
markt, Blocks Huus,
10.00 bis 18.00 Uhr
01.12. Kirchlinteln: Advent in
St. Petri, Gemeindehaus,
11.00 bis 18.00 Uhr
01.12. Eystrup: Budenzauber,
Marktplatz, 14.00 bis 18.00 Uhr
06.12.­22.12. Achim:
Weihnachtsmarkt, siehe Seite 12

07.12. Morsum: Weihnachts­
markt, MSC, siehe S. 14
07.12.+08.12. Daverden:
Weihnachtsmarkt, Kirche
Sa. 18.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
07.12.+09.12. Dörverden:
Nikolausmarkt, Kirchplatz,
Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr
07.12.+08.12 Hoya: Zwergen­
weihnacht, Altstadt, siehe S. 17
08.12. Riede: Weihnachtsmarkt,
Kirche, siehe S. 14
08.12. Martfeld: Weihnachts­
markt, Alte Bremer Straße,
14.00 bis 19.00 Uhr
08.12. Otterstedt: Advents­
markt, Kirchplatz, ab 12.00 Uhr
14.+15.12. Lunsen: Weihnachts­
zauber, Lunser Landlädchen,
siehe S. 15
15.12. Asendorf: Weihnachts­
markt, Bahnhof, 11 bis 19 Uhr
15.12. Emtinghausen Weih­
nachtsmarkt, Mühle, siehe S. 15
15.12. Blender: Weihnachts­
markt, Mühle, Siehe Seite 15
15.12. Bücken: Nikolausmarkt,
Marktplatz, 14.00 Uhr
15.12. Fischerhude:
Weihnachtsmarkt, Dorfkern,
11.00 bis 19.00 Uhr
21.12. Schwarme:
Weihnachtsmarkt, Krähenkamp,
14.30 bis 19.00 Uhr

Weihnachtsmärkte
Übersicht
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Am Wochenende des zweiten
Advents, 7. und 8. Dezember,
veranstaltet die Fördergemein­
schaft Hoya e.V. wieder die jähr­
liche Zwergenweihnacht. Das
vielseitige Programm startet am
Samstag um 9 Uhr mit dem
Zwergenrätsel in der Innenstadt.
Vor allem kleine Besucher sind
hierbei gefragt: Bis Laden­
schluss (18 Uhr) müssen sie die
Buchstaben des Lösungsspruchs
in den Schaufenstern der Ge­
schäfte finden. Unter den richti­
gen Antworten werden am Ende

kleine Preise verlost. Die Teil­
nahme ist kostenlos.

Weiter geht es um 16.30 Uhr
mit dem Nikolausspektakel, bei
dem die Kinder beim Laternen­
umzug durch die Stadt vom Ni­
kolaus begleitet werden, der
später auch Geschenke verteilt.
Treffpunkt ist um 16.15 Uhr am
Rathausparkplatz. Ein weiteres
Highlight ist das Konzert „Irische
Weihnacht“ im Kulturzentrum
Martinskirche in der Altstadt. Mit
Irish und Scottish Folk sorgen
die Kapellis ab 19 Uhr für vor­

Hoya und umzu in Weihnachtsstimmung
Zwergenweihnacht Hoya und Nikolausmarkt in Bücken

weihnachtliche Stimmung. Der
Eintritt kostet 12,­€ und Einlass
ist um 18.30 Uhr. Vor Ort werden
irisches Bier und ein kleiner Im­
biss angeboten.

Am Sonntag folgt um 14 Uhr
der „Weihnachtsmarkt im Winter­
wald“ in der Altstadt. An den Ver­
kaufsständen werden Essen und
Getränke sowie Deko und Ge­
schenkideen bis hin zu Kunst­
handwerk, welches in der
Martinskirche ausgestellt wird,
angeboten. Um 15.30 Uhr wird
der Weihnachtsmann in der Mar­

tinskirche eintreffen und ab 16
Uhr erzählt Hilli Seidler irische
Sagen und Märchen in der ka­
tholischen Kirche.

Zum dritten Advent, Sonntag,
15. Dezember, eröffnet ab 14
Uhr auf dem alten Marktplatz in
Bücken der 19. Nikolausmarkt.
Auch dieses Jahr lockt der
Markt wieder mit weihnachtli­
chem Ambiente, vielen Lecke­
reien, Kleinigkeiten für die
Liebsten, Kunst, Handwerk und
dem Weihnachtsbaumverkauf
samt Bringdienst. (jh)



18 Överblick ∙ Das Kulturmagazin www.oeverblick.de

Vor rund fünf Jahren hat
sich die Achimerin Steffi

H. dazu entschieden, sich als
Stammzellenspenderin bei
der Deutschen Knochen­
markspende (DKMS) regis­
trieren zu lassen. Aufmerk­
sam darauf wurde sie im
Internet. Über die Homepage
forderte sie ein Registrie­
rungs­Set an. Es enthält eine
Einverständniserklärung so­
wie ein Wattestäbchen zur
Abgabe einer Speichelprobe.

Im Sommer 2019 wurde sie
nun erstmalig von der DKMS
mit der Nachricht kontaktiert,
dass sie als potenzielle Spende­
rin infrage kommt. Zuerst muss­
te sie zur Ermittlung ihrer Blut­
werte eine Blutprobe abgeben.
Zur Spende kam es dann mit et­
was Verzögerung im Herbst.

Dafür reiste sie mit dem Zug
zur Klinik, wo sie einen finalen
Gesundheitscheck machen
musste. Am Folgetag wurden ihr
dann unter Vollnarkose 900 ml

Zellgemisch entnommen. Zum
Vergleich: Bei einer Blutspende
werden je nach Größe der Per­
son ungefähr 500 ml Blut ent­
nommen. „Ich war drei Tage in
der Klinik und fand es sehr an­
genehm dort. Die Leute dort wa­
ren sehr aufmerksam und
zuvorkommend und das Essen
war ausgesprochen gut“, erzählt
die 37­Jährige begeistert.

Sämtliche Kosten wie der Ho­
telaufenthalt der Begleitperso­
nen, die Anreise, Arbeitsausfall
etc. wurden erstattet.

Die Stammzellen wurden bei
Steffi durch eine sogenannten
Knochenmarkspende entnom­
men. Dabei wird unter Vollnarko­
se ein kleiner Einschnitt oberhalb
des Beckens vorgenommen.
Dieser Vorgang dauert maximal
eine Stunde. Das Risiko bei der
Knochenmarkentnahme ist ge­
ring. Es beschränkt sich im We­
sentlichen auf das Narkoserisiko
und lokalen Wundschmerz.

Eine weitere, und auch gängi­
gere, Methode ist die „periphere
Blutabnahme“, bei der die
Stammzellen direkt aus dem Blut
entnommen werden. Dieser Vor­
gang dauert mehrere Stunden.

Kein direkter Kontakt
zum Empfänger

Nach der Operation erhielt sie
erstmal einige Informationen
über den Empfänger der Spende
­ ein Mädchen im Vorschulalter
aus Italien. „Diese Nachricht
rührte mich zu Tränen, da ich
selber eine Tochter im ähnlichen
Alter habe.“ Eine direkte Kon­

taktaufnahme zur Patientin ist al­
lerdings nicht möglich. Grund­
sätzlich läuft der Kontakt zu­
nächst nur über die DKMS, da
eine Anonymitätsfrist von zwei
Jahren festgelegt ist. Diese be­
steht, da in den ersten zwei Jah­
ren nach der Spende mögli­
cherweise Komplikationen auf­
treten und eine zweite Spende
erforderlich sein könnte. Neben
emotionalen Faktoren, die ein
solcher Fall mit sich bringen
könnte, ist der wichtigste Grund
für die Frist, dass die Spende
uneigennützig erfolgen und kei­
ne finanziellen Interessen ver­
folgt werden sollen. Nach zwei
Jahren erfolgreicher Genesungs­

Helfen ein Leben zu retten
Erfahrungsbericht einer Stammzellenspenderin aus Achim

phase sinkt die Wahrscheinlich­
keit, dass eine weitere Spende
benötigt wird und der persönli­
che Kontakt wird gestattet. Je
nach Länderregelung kommt es
dabei zu Abweichungen.

Italien gehört zu Steffis Be­
dauern zu den Ländern, in de­
nen ein direkter Kontakt dauer­
haft nicht möglich ist.

Aufruf sich ebenfalls
registieren zu lassen

„Ich hätte mir natürlich sehr
gewünscht, diesen kleinen Men­
schen, dem man da hilft, ken­
nenzulernen. Aber im Endeffekt
war es mir vor allem wichtig, da­
bei zu helfen, ein Leben zu ret­
ten, und ich kann jedem nur ans
Herz legen, sich ebenfalls regis­
trieren zu lassen.“
Weitere Infos: www.dkms.de (hh)

Gesundheit | Achim

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

www.auszeit­kosmetik.de

Stefanie ist froh, dabei helfen zu
können, ein Leben zu retten.

Foto: privat
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„Unser Dorf hat Zukunft“
Bewerbungsfrist für den Kreiswettbewerb bis 31. Januar

Ihre Zukunftsfähigkeit un­
ter Beweis stellen, dazu

haben jetzt wieder die Dör­
fer im Landkreis Verden Ge­
legenheit. Bis zum 31. Janu­
ar 2020 läuft noch die An­
meldefrist für den Wettbe­
werb „Unser Dorf hat Zu­
kunft“.

„Der Wettbewerb will die Men­
schen in ländlichen Regionen da­
zu motivieren, Perspektiven und
Zukunftsvisionen für ihr Dorf und
ihre Region zu entwickeln und
umzusetzen“, erklärt André Schu­
bert, Koordinator des Wettbe­
werbs beim Landkreis. Die Dörfer
sind aufgefordert, Ideen und Pro­
jekte zu präsentieren, mit denen
sie die Zukunft gestalten wollen.

Bürgerschaftliches
Engagement wird gewürdigt

Dabei gelte es, mit bürger­
schaftlichem Engagement, mit
eigener Initiative und Selbsthilfe
die ländliche Lebensqualität zu
verbessern und gleichzeitig die
wirtschaftliche Basis von Land­
wirtschaft, Handwerk, Handel
und Gewerbe zu stärken, so
Schubert. Die Eigenverantwor­
tung der Bewohner und Unter­
nehmen für die Ortsentwicklung
sei dabei eine zentrale Grundla­
ge. „Der Wettbewerb birgt auch
die Chance, die Stärken und
Schwächen im Dorf zu erken­
nen“, so Schubert.

Vorstufe zum
Landeswettbewerb

Der Wettbewerb hat auch für
Landrat Peter Bohlmann einen
hohen Stellenwert. „Angesichts
des demographischen Wandels
gewinnt dörfliches Leben und ein
gemeinschaftliches Miteinander
stark an Bedeutung“, betont
Bohlmann. Zu oft werde der
ländliche Raum als Stiefkind der
Ballungsräume und großen
Städte betrachtet. Dabei berge
er neben seiner wirtschaftlichen
Bedeutung ein hohes Maß an
kulturellen und naturnahen Po­
tenzialen.

Der Kreiswettbewerb bildet die
Vorstufe für den nachfolgenden
Landeswettbewerb. Die Leistun­

gen der teilnehmenden Dörfer
werden im Rahmen einer Berei­
sung durch eine sachverständi­
ge Kommission bewertet. Die
erfolgreichsten Dörfer werden
vom Landkreis ausgezeichnet
und zu den Bezirks­ und Lan­
desentscheiden gemeldet.

Infos gibt's auf der
Landkreis­Homepage

Ausführliche Informationen
zum Wettbewerb finden Interes­
sierte online unter www.landkreis­
verden.de/unser­dorf­hat­zukunft.
Für Fragen steht André Schubert
beim Landkreis Verden unter Tel.
04231 / 15­664 sowie E­Mail:
andre­schubert@landkreis­verden.de
zur Verfügung. (pm/uc)

Gesellschaft | Landkreis

Beim letzten Kreiswettbewerb stellten auch Aktive aus Neddenaverbergen
der Bewertungskommission ihr Dorf vor.

Foto: Landkreis Verden
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Hang/Handpan Workshop in Verden
Samstag 15.02.2020 11h­16h

Kosten 50€ inkl. Mittagsnack, Tee und Kaffee
Instrumente stehen zur Verfügung

Kontakt: 0175 / 5914616 ∙ dr­om@gmx.de
Einjährige Ausbildung ab 7. März 2020

Bieten Sie auch Kurse oder Seminare an? Gegen geringe Gebühr
nehmen wir auch Ihre Ankündigung in unsere Seminarübersicht
auf. Infos: Tel. 04204 / 6898003 oder oeverblick@verden­info.de

Kurse und Seminare

Gestresst? Angespannt? Verspannt?
Schlafstörungen? Bluthochdruck?

Kopfschmerzen? Migräne...?

Progressive Muskelentspannung (PME)
Autogenes Training (AT)

PME in Bruchh.­Vilsen: Mo., 6. Januar von 19:30 ­ 20:30 Uhr (8 x)
AT in Achim: Di., 7. Januar von 17:45 ­ 18:45 Uhr (8 x)

PME in Thedinghausen: Di., 7. Januar von 20:00 ­ 21:00 Uhr (8 x)

Die gesetzlichen Krankenkassen erstatten anteilig die Kursgebühr.

Infos und Anmeldungen bei Ulrike Meier, Tel. 04255 / 98 37 547
info@meier­entspannung.de oder www.meier­entspannung.de

Meditation in Bewegung
Qigong in Verden

ab Montag,6.1. 10.30 – 11.45 Uhr
ab Dienstag, 7.1. 17.30 – 19.00 Uhr

Krankenkassen erstatten 80 % der Kursgebühr

Taijiquan in Verden
ab Dienstag, 14.1. 19.15 – 20.45 Uhr (Anfängerkurs)

ab Mittwoch, 8.1. 19.00 – 20.30 Uhr
(für Teilnehmer mit Grundkenntnissen)

Marieluise Ohm ∙ 04256 / 98 22 38 ∙ www.qigong­taiji­ohm.de

23 Jahre Reiki in Achim
für Gesundheit, Energie, Entspannung

Reiki­Treffen im Kulturhaus Achim (Kasch), 4,­ €:
1. Sonntag 16:30 Uhr mit Petra Bartnik:

1.12.2019 mit Weihnachtsfeier um 19 Uhr / 2.2.2020 / 1.3.2020
4. Freitag 18:30 Uhr mit U. Röpe + P. Beuershausen: 25.1. / 28.2.2020
Reiki ist sehr einfach im Wochenendkurs zu erlernen (180,­ €):

Anfänger­Kurs: 11.+12.1.2020 / 8.+9.2.2020 von 10­16 Uhr
Reiki­Meisterin/Lehrerin Petra Bartnik, Am Hang 12,28832 Achim

Mobil: 0179 / 5953950, reiki.bartnik@gmx.de,
Tel. 04202 / 910492, www.reiki­achim.de

Gesegnete Festtage und ein wunderbares Neues Jahr!

Frauenbildungshaus Altenbücken
Stärkende Seminare, spannende Bildungsurlaube

Als Hochsensible Abgrenzung kultivieren, Berufliche Potentiale
Einführung KBT, Symbiose und Autonomie /Aufstellungs­WoE

www.altenbuecken.de, Tel. 04251 / 7899

Käse selber machen
Aus 5 Litern Biomilch wird in 4­5 Stunden ein einfacher, aber
schmackhafter Käse hergestellt, der mit nach Hause genommen und
am nächsten Tag bereits gegessen werden kann. Gegen Ende der
Veranstaltung zeige ich noch, wie Sie selber Butter machen können.
Während der ganzen Zeit steht ein reichhaltiges Käsebuffet mit
Baguette, Wein und alkoholfreien Getränken für Sie bereit.

Termine: So. 08.12., So. 15.12., So. 12.01., So. 26.01., So. 09.02.,
So. 23.02., So. 08.03., So. 22.03., jeweils 12 bis 17 Uhr, 65,­ Euro

Anmeldung und Info: Eilter Käseschule
Am Walde 10, 29693 Ahlden/OT Eilte, Tel. 05164 / 2865,
eilter­kaeseschule@gmx.de, www.eilter­kaeseschule.de

Sanftes Yoga ab 50
• Beweglich und vital bleiben

• Gelassenheit und Ruhe finden
• Körperlich und geistig beweglicher werden und Kraft aufbauen.

Verden (Halle 57), Artilleriestraße 14, 27283 Verden
Samstag 28.12.2019 | 15:00 bis 18:00 Uhr | 35,­ EUR pro Person

Yoga für einen starken Rücken
• Gutes Körpergefühl und angemessene Spannungen aufbauen

• Stärkt Muskeln und Bänder
• Massiert Nervenbahnen

• Fördert den Energiefluss auf feinstofflicher Ebene
• Regt die Drüsenfunktion an

• Weckt Vitalität und stimuliert die Lebensfreude

Verden (Halle 57), Artilleriestraße 14, 27283 Verden
Samstag 04.01.2020 | 15:00 bis 18:00 Uhr | 35,­ EUR pro Person

Info und Anmeldung: Katja Barthels­Lietzow
Heilpraktikerin, Yoga­ und Meditations­Lehrerin

Tel. 0163 / 2382720 oder WhatsAPP ∙ www.puryoga.de

Kunstatelier di Keck ­ Verden
NEU ab Januar 2020

MALEN ZUR MUSIK ­ MUSIK MALEN
Aus Klängen werden Bilder

Infos und Anmeldung:
Belinda di Keck

0170­7831625 oderinfo@belindadikeck.com

Gesundheit | Freizeit

Feng Shui
Kostenfreier Vortrag für Interessierte

am Montag, der 13. Januar 2020, von 18.30 bis 20.00 Uhr
im Lindenhof, Deichstraße 27, 27318 Hoya

Infos und Anmeldung unter www.fengshuischwarz.com
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Im November hatten die Kar­
diologen des Herzkatheterlabors
im Krankenhaus Verden bereits
die 1000. Behandlung im Jahr
2019 durchgeführt. Im Vorjahr
waren es insgesamt 913 Untersu­
chungen.

Marianne Baehr, Geschäftsfüh­
rerin der AWK, ist stolz auf den
wachsenden Zuspruch: „Die
Nachfrage stärkt unseren Stand­
ort und zeigt, dass die Menschen
aus der Umgebung das Fach­
wissen unserer Mitarbeiter wert­
schätzen.“ Rund 200.000 Men­
schen erleiden jährlich in
Deutschland einen Herzinfarkt,
meist ausgelöst durch eine
Durchblutungsstörung des Herz­
muskels.

Präzise Diagnosen
Die genaue Diagnose wird per

Herzkatheter­Untersuchung ge­
stellt. Häufig kann die Durchblu­
tungsstörung dann direkt beho­
ben werden, zum Beispiel durch
die Implantation einer Gefäßstüt­
ze (Stent). Die Herzbeschwerden
– häufig Druck im Brustkorb, zum
Teil auch Atemnot – bessern sich
in der Folge wieder. „Durch mo­
derne Untersuchungsverfahren
wie eine Druckmessung in den
Herzkranzgefäßen können wir im
Katheterlabor sehr präzise dia­
gnostizieren, ob ein Stent nötig ist
oder sich die Erkrankung auch
konservativ mit Medikamenten
behandeln lässt“, erklärt Ralf We­
ßel, Chefarzt der Kardiologie in
Verden.

„Über ein Drittel unserer Unter­
suchungen werden wegen akut
aufgetretener Beschwerden nötig.

Unser Vor­Ort­Angebot erspart
den Patienten aus der Region
lange Anfahrtswege.“ Das Herz­
katheterlabor der Aller­Weser­Kli­
nik gGmbH ist im August 2017
eröffnet worden. Dank einer Kom­
bination aus Herzkatheterlabor
und so genanntem „Hybrid­OP“
sind alle Arten von Katheterein­
griffen an den Herzkranzgefäßen,
aber zum Beispiel auch das Ein­
pflanzen von Herzschrittmachern
möglich. (pm)

1000. Herzkatheter‐
Untersuchung

Steigerung der kardiologischen Behandlungen
der Aller­Weser­Klinik

Baubeginn für
das Bettenhaus

Aller­Weser­Klinik vergibt den Auftrag für das
neue Bettenhaus an Unternehmer aus Verden

Ende November haben die
Bauarbeiten für das neue Bet­
tenhaus der Aller­Weser­Klinik in
Verden begonnen. Den Auftrag
für den Rohbau bekam das Bau­
unternehmen Holzkamm aus
Verden.

„Wir freuen uns sehr, dass den
Zuschlag ein Unternehmen aus
der Region bekommt, dass un­
ser Krankenhaus und seine Be­
deutung für die Region kennt“,
sagt die Geschäftsführerin der
AWK, Marianne Baehr. Das eu­
ropaweite Ausschreibungsver­
fahren war hürdenreich, denn die
erste Ausschreibung musste auf­
gehoben werden. Es ging nur ein
Angebot ein, dass ca. 35 Pro­
zent über der Kostenkalkulation
von 2017 lag. Die zweite Aus­
schreibungsrunde war dann er­
folgreich. „Das ist ein großer
Schritt nach vorne. Der Neubau
des Bettenhauses wertet das
Krankenhaus und den Standort
Verden enorm auf“, freut sich
Landrat Peter Bohlmann.

2022 soll das neue
Bettenhaus fertig sein

Die AWK treibt bereits seit
2009 den Bau eines Bettenhau­
ses auf dem Krankenhausgelän­
de voran. Bis 2022 soll ein
modernes dreigeschossiges Bet­
tenhaus inklusive OP und Inten­
sivstation für 150 Patienten
entstehen. Das Bauprojekt um­
fasst ein geplantes Volumen von
rund 38 Millionen Euro, das mit
30 Millionen Euro vom Land Nie­
dersachsen und mit jeweils vier
Millionen Euro vom Landkreis
und der Stadt Verden getragen
wird. (pm)

Chefarzt Ralf Weßel und sein Team zeigen die Möglichkeiten des Herz­
katheterlabors.

Foto: AWK

Foto: AWK

Seit Ende November wird bei der Aller­Weser­Klinik in Verden gebaut.

Gesundheit | Verden
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Kriminalfilm, D, 131 Min, Regie:
Rian Johnson, FSK ab 0

Krimi­Film über Harlan
Thrombey, der auf seiner
Geburtstagsfeier ermordet
wird, mit Daniel Craig als
Detective Benoit Blanc.

ab 02.01. im Cine City

Komödie, USA, 110 Min Regie:
Lorence Scafaria, FSK k.A.

Krimikomödie nach realem
Vorbild, in der sich ein
Frauenstripclub an der rei­
chen Männerwelt der Wall
Street rächt.

ab 28.11. im Cine City

Animationsfilm, KOR, 91 Min,
Regie: Hong Sung­Ho, FSK ab 6

Neuauflage des klassischen
Grimm‘schen Märchens, in
dem Schneewittchen ver­
zaubert wird und von den
sieben Zwergen Hilfe erhält.

ab 05.12. im Cine City

Abenteuerfilm, USA, 90 Min, Re­
gie: Jake Kasdan, FSK ab 12

Im neuen Teil des Reboots
geht es für die Gruppe um
Dwayne Johnson zurück
ins Videospiel Jumanji.

ab 12.12. im Cine City
und Filmhof Hoya

Drama, F, 102 Min, Regie: Louis­
Julien Petit, FSK ab 6

Dramedy über obdachlose
Frauen, die mit Hilfe enga­
gierter Sozialarbeiter den
Weg zurück in die Gesell­
schaft antreten.

ab 28.11. im Cine City

Kinderfilm, D, 73 Min, Regie: V.
Fels, S. Jesse, FSK ab 0

Fortsetzung der Kinderfilm­
Reihe, in der sich Rabe So­
cke und seine Freunde auf
eine Schatzsuche begeben.

ab 12.12. im Cine City
und Filmhof Hoya

Familienfilm, D/CHE, 118 Min,
Regie: Caroline Link, FSK ab 0

Buchverfilmung über eine
jüdische Familie, die nach
Hitlers Machtergreifung
aus Berlin flüchtet.

ab 2.1. im Filmhof Hoya
und 25.12. im Cine City

Actionfilm, USA, Regie: N. Bru­
no, T. Quane, FSK k.A.

Animations­Abenteuer, in
dem Technik­Nerd Walter
und der Agent Lance den
größenwahnsinnigen Mc­
Ford besiegen müssen.

ab 25.12. im Cine City

Sci­Fi­Film, USA, 150 Min, Re­
gie: J. J. Abrams, FSK k.A.

Im letzten Teil der Trilogie
entscheidet sich der Kampf
zwischen den Rebellen und
der "Ersten Ordnung".

ab 18.12. im Cine City
und Filmhof Hoya

Thriller, USA, Regie: William Eu­
bank, FSK k.A.

Horrorfilm über die Beset­
zung einer Unterwasser­
Forschungsstation, die
nach einem Erdbeben ums
Überleben kämpft.

ab 09.01. im Cine City

Actionfilm, USA, 118 Min, Regie:
Elizabeth Banks, FSK k.A.

Die drei Ermittlerinnen Sa­
bina, Jane und Elena arbei­
ten für den unbekannten
Charlie und bekämpfen
weltweit Verbrechen.

ab 02.01. im Cine City

Musical, USA/GB, 110 Min, Re­
gie: Tom Hooper, FSK k.A.

Tom Hooper hat das
weltbekannte Musical von
Andrew Lloyd Webber rund
um die Londoner Jellicle­
Katzen verfilmt.

ab 02.01. im Cine City

Filmhof
Hoya

Sondervorstellungen

So. 1.12. Unsere Lehrerin,
die Weihnachtshexe (nach­
mittags)
Di. 3.12. Doppel­Krimi­Le­
sung A. Winkelmann / F.
Kodiak (20 Uhr)
Mi. 4.12. Downton Abbey
(15.30 Uhr Kaffee­Kino)
Mi. 4.12. Immer und ewig
(abends Filmauslese)
So. 8.12. Bo und der Weih­
nachtsstern (nachmittags)
So. 8.12. Nurejew ­ The
White Crow (spätnachmit­
tags)
Di. 10.12. Wurzeln des
Glücks (19 Uhr Kirche +
Film)
Mi. 11.12. Lara (abends
Filmauslese)
So. 15.12. Der Nusskna­
cker – Ballett aus der Roy­
al Opera London (16 Uhr
mit Punsch und Keksen)
Mi. 18.12. Amazing Grace
(abends Filmauslese)
Mi. 18.12. Star Wars: Der
Aufstieg Skywalkers (Vor­
premiere 20 Uhr)
Di. 24.12. Der kleine Rabe
Socke 3 ­ Suche nach dem
verlorenen Schatz (10 Uhr)
Star Wars: Der Aufstieg
Skywalkers + Jumanji: The
Next Level (11 Uhr)
Die Eiskönigin 2 (12 Uhr)
Di. 31.12. Der kleine Rabe
Socke 3 ­ Suche nach dem
verlorenen Schatz (15 Uhr)
Star Wars: Der Aufstieg
Skywalkers + Cats (16 Uhr)
Jumanji: The Next Level
(16.30 Uhr)
So. 5.1 11 Uhr Frühstücks­
kino (Film steht noch nicht
fest)
André Rieu: 70 Jahre ­ ein
Feuerwerk der Musik (17
Uhr)
Fr. 10.1. (20 Uhr) + Sa.
11.1. (10 Uhr mit Frühstü­
ck, 15 Uhr mit Kaffee und
Kuchen) Wecholder Thea­
ter „Emil schall heiraden“
So. 26.1. Bildershow von
Reinhardt Pantke „Grön­
land + Island“ (11 Uhr)
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­

Bitte mögliche Änderungen
beachten. Aktuelle Informa­
tionen auf filmhofhoya.de

Filmstarts im Cine

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya
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Drama, USA, 136 Min., Regie:
Destin Daniel Cretton. FSK k.A.

Justizdrama über einen re­
alen Fall, in dem ein un­
schuldig inhaftierter Afro­
amerikaner für sechs Jahre
im Todestrakt sitzt.

ab 30.01. im Cine City

Drama, USA, 135 Min., Regie:
Greta Gerwig, FSK k.A.

Starbesetzte Buchverfil­
mung der viel rezipierten
Romane von Louisa May
Alcott mit Emma Watson
und Meryl Streep.

ab 30.01. im Cine City

Komödie, USA, Regie: Stephen
Gaghan FSK k. A.

Neuauflage des Familien­
films mit Robert Downey
Jr. als Arzt, der mit Tieren
sprechen kann.

ab 30.01. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kinderfilm D, 77 Min., Regie: Ute
von Münchow­Pohl, FSK ab 0

Nach Jahrhunderten wa­
gen sich die verbannten
Heinzels an die Erdoberflä­
che und sorgen trotz gut
gemeinter Hilfe für Chaos.

ab 30.01. im Cine City

Familienfilm, D, 93 Min, Regie:
Sven Unterwaldt, FSK k.A.

Verfilmung der beliebten
Kinderbuch­Reihe, in der
vier Schwestern an einem
Musikwettbewerb teilneh­
men.

ab 09.01. im Cine City

Horrorfilm, USA, Regie: Nicolas
Pesce, FSK k.A.

Neuverfilmung des Horror­
klassikers um eine Familie,
die in ein verfluchtes Haus
zieht und Opfer dämoni­
scher Gewaltexzesse wird.

ab 09.01. im Cine City

Biopic, D, 135 Min, Regie: Her­
mine Hunthgeburt, FSK k.A.

Musik­Biographie über das
Leben des legendären
deutschen Rockmusikers
Udo Lindenberg.

ab 16.01. im
Filmhof Hoya

Anime, JPN, 113 Min, Regie:
Makoto Shinkai, FSK ab 6

Nach "Your Name" folgt ein
neuer Makoto­Shinkai­Film
über ein Mädchen mit be­
sonderen Fähigkeiten.

am 16.01. und 19.01.
im Cine City

Kriegsfilm, USA, 110 Min, Regie:
Sam Mendes, FSK k.A.

Kriegsdrama über zwei
britische Soldaten, die im
Wettlauf mit der Zeit 1.600
Menschen das Leben
retten müssen.

ab 16.01. im Cine City

Komödie, D, Regie: Til Schwei­
ger, FSK k.A.

Die Fortsetzung von Til
Schweigers „Klassentreffen
1.0" über eine nicht ganz
so geplante Hochzeit.

ab 23.01. im Cine City
und Filmhof Hoya

Drama, USA, 126 Min, Regie:
Todd Haynes, FSK k.A.

Justizdrama über einen An­
walt, der für 70.000 Anwoh­
ner gegen einen Chemie­
konzern antritt und einen
globalen Skandal auslöst.

ab 09.01. im Cine City

Actionfilm, USA, Regie: Billal
Fallah, Adil EL Arbi, FSK k.A.

Dritter Teil des Actionhits,
in dem Undercover­Cops
Mike und Marcus in Miami
so manch teuren Kollate­
ralschaden anrichten.

ab 16.01. im Cine City

Drama, D/USA, 108 Min., Regie:
Taika Waititi, FSK ab 12

Satire über den Hitler­Jun­
gen Jojo, der erschrocken
feststellen muss, dass sei­
ne Mutter eine Jüdin ver­
steckt hält.

ab 23.01. im Cine City

Abenteuerfilm, D, Regie: Tim
Trageser, FSK k.A.

Verfilmung der gleichnami­
gen Jugendbuch­Reihe
über ein magisches Trio,
das einer Verschwörung
auf der Spur ist.

ab 23.01. im Cine City

120 Min, Dirigent: Kirill Petrenko

Silvesterspecial mit Stü­
cken von Gershwin, Bern­
stein, Rodgers u.a.

Di. 31.12. 17 Uhr im
Cine City

Berliner
Philharmoniker

City und Filmhof Hoya

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya
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Koki Verden

Biographie, GB 2018, 127 Min,
Regie: Ralph Fiennes, mit Oleg
Ivenko, Adéle Exarchopoulos,
Chulpan Kamatova, FSK ab 6

Drama über das Ballett­Ta­
lent Nurejew, der während
seines Paris­Aufenthalts
vom Radar des KGB ent­
floh und politisches Asyl
beantragte. Der Film des
mehrfach oscarnominier­
ten Regisseurs Ralph Fi­
ennes basiert auf den
wahren Ereignissen und
der Biographie von Julie
Kavanagh.

Mi. 11.12. 20 Uhr
im Cine City

Drama, FR/B 2019, 138 Min,
Regie: François Ozon, mit Mel­
ville Poupaud, Denis Ménochet,
Swann Arlaud, FSK ab 6

Alexandre lebt mit Frau und
Kindern in Lyon. Eines Ta­
ges erfährt er per Zufall,
dass der Priester, von dem
er in seiner Pfadfinderzeit
missbraucht wurde, immer
noch mit Kindern arbeitet.
Er beschließt zu handeln
und bekommt bald Unter­
stützung von zwei weiteren
Opfern, François und Em­
manuel.

Mi. 4.12. 20 Uhr
im Cine City

Familienfilm, K 2018, 90 Min,
Regie: Jennifer Westcott,
FSK ab 0

Elliot ist ein kleines Pferd
mit großen Träumen: So
gerne würde er einmal den
Schlitten des Weihnachts­
manns ziehen. Als ein
Rentier in Ruhestand geht,
bekommt er seine große
Chance und tritt dafür
beim Rentier­Rennen an.
FREIER EINTRITT FÜR

ALLE KINDER +
BEGLEITPERSONEN

So. 8.12. 17.30 Uhr
im Cine City

Drama, D 2019, 125 Min, Regie:
Christian Schwochow, mit Ulrich
Noethen, Levi Eisenblätter, Tobi­
as Moretti, FSK ab 12

Verfilmung von Siegfried
Lenz Roman über einen
Jungen, der sich im Zwei­
ten Weltkrieg zwischen
Pflichtgefühl und individuel­
ler Verantwortung entschei­
den muss. Eingebettet ist
die Geschichte in die Rah­
menhandlung, die den Ju­
gendlichen in einem Er­
ziehungsheim der Nach­
kriegszeit zeigt.

Mi. 18.12. 20 Uhr
im Cine City

Kinderfilm, B/D/ LUX/CZE 2019,
86 Min, Regie: Ralf Kukula, Matt­
hias Bruhn, FSK ab 6

Leipzig, 1989. Liebevoll
kümmert sich die zwölfjäh­
rige Fritzi um den kleinen
Sputnik. Er ist der Hund ih­
rer Freundin Sophie, die
über die Sommerferien mit
ihrer Mutter nach Ungarn
gefahren ist. Als Fritzi er­
fährt, dass diese in den
Westen geflohen sind,
macht sie sich auf die Su­
che nach Sophie.

So. 12.1. 17.30 Uhr
im Cine City

Filmvorschau | Verden

Kommunales Kino in Ver
Stadtkino Rotenburg
in der Stadtschule

Kinderkino im Koki Verden
DEUTSCHSTUNDE

Siehe Koki Verden

Do. 12.12. 20 Uhr

Historienfilm, GB 2019, 123 Min,
Regie: Michael Engler, FSK ab 0

Fortsetzung der gleichna­
migen Serie, in der Maggie
Smith und Hugh Bonneville
das Geschick einer Adels­
familie weiterführen.

Do. 19.12. 20 Uhr

Komödie, D 2019, 128 Min, Re­
gie: Philipp Stölzl, FSK ab 0

Verfilmung des Udo Jür­
gens­Musicals über eine
(un)freiwillige Kreuzfahrt.

Do. 23.1. 20 Uhr +
Do. 30.1. 16 Uhr Ki-

no-Café

Drama, USA 2019, 150 Min, Re­
gie: John Crowley, FSK ab 12

Nach dem Tod seiner Mut­
ter wechselt Theodore
zweimal seinen Wohnort
und rutscht in die Krimina­
lität ab.

Do. 16.1. 20 Uhr

Drama, KOR 2019, 132 Min, Re­
gie: Joon­ho Bong, FSK ab 16

Gesellschaftskritische
Tragikomödie über zwei
südkoreanische Familien,
die unterschiedlicher kaum
sein könnten.

Do. 9.1. 20 Uhr

Drama, D/E 2016, 99 Min, Regie:
Icíar Bollaín, FSK ab 6

Drama um eine junge Frau,
die versucht, einen alten
Olivenbaum zurückzube­
kommen, um ihren totkran­
ken Vater zu trösten.

Do. 5.12. 20 Uhr

MET OPERA

2020, 120 Min, Dirigent: Yannick
Nézet­Séguin, mit Peter Mattei,
Elza van den Heever, Christo­
pher Ventris, FSK k.A.

Alban Bergs expressionisti­
sches Meisterwerk "Woz­
zeck" in einer Neuinszenie­
rung des vielfach ausge­
zeichneten südafrikani­
schen Künstlers William
Kentridge. Die Geschichte
handelt von Wozzeck, der
sich in einer Lebenstragö­
die befindet und seine Ge­
liebte ersticht.

Sa. 11.1. 19 Uhr
im Cine City
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Filmvorschau | Achim

Drama, D 2019, 125 Min, Regie:
Nora Fingscheidt, mit H. Zengel,
Albrecht A. Schuch, FSK ab 12

Egal, wo Benni landet, frü­
her oder später fliegt die
Neunjährige raus. Sie ist
zu wütend, zu gewalttätig,
zu unkontrollierbar für die
Jugendhilfe. Als Frau Baf­
ané vom Jugendamt den
Anti­Gewalt­Trainer Micha
für Benni engagiert,
scheint sich die Neunjähri­
ge langsam zu öffnen. Gibt
es doch einen Platz für
Benni?

Do. 30.1. + Fr. 31.1.
20 Uhr im KASCH

Komödie, D 2019, 93 Min, Regie:
Rainer Kaufmann, mit Martine
Gedeck, Ulrich Tukur, FSK ab 0

Dramedy über ein Ehe­
paar, das sich nach 25
Jahren Ehe in einer Krise
befindet und sich in die
Paartherapie begibt. Das
unterhaltsame Bezie­
hungsdrama legt so man­
ches Kommunikationspro­
blem dar und lebt be­
sonders von der Dynamik
zwischen den beiden
Hauptdarstellern Ulrich Tu­
kur und Martina Gedeck.

Do. 09.01. + So. 12.01.
20 Uhr im KASCH

Drama, CHL/USA 2019, 102 Min,
Regie: Sebastián Lelio, mit J.
Moore, J. Turturro, FSK ab 0

Fünf Jahre nach seinem
ersten „Gloria“­Film bringt
der chilenische Regisseur
Sebastián Lelio eine
amerikanische Adaption
seines Films in die Kinos.
In der Neuverfilmung stellt
die oscarprämierte Juli­
anne Moore die geschie­
dene Gloria dar, die sich
neu verliebt und eine Ach­
terbahnfahrt der Gefühle
erlebt.

Do. 16.1. + Fr. 17.1.
20 Uhr im KASCH

Kinderfilm, USA 2019, 100 Min,
Regie: Josh Cooley, mit M. Bully
Herbig, Michael Beck, FSK ab 0

Fortsetzung des Erfolgs­
franchise von Pixar um die
lebendigen Spielzeughel­
den Buzz und Woody, bei
der John Lasseter wieder
die Regie übernimmt. Dies­
mal kommt ein neues,
selbstgebasteltes Spiel­
zeug ins Kinderzimmer, das
sich für Müll hält. Aber sei­
ne neuen Freunde wollen
ihm aus seiner Identitätskri­
se helfen.

So. 19.1. 14.30 Uhr
im KASCH

Koki Achim

Liebesfilm D/IND/USA 2019, 109
Min, Regie: Ritesh Batra mit Na­
wazuddin Siddiqui, Sanya Mal­
hotra, Farrukh Jaffar, FSK ab 0

Rafi arbeitet als alleinste­
hender Fotograf in Mumbai.
Als seine Oma ihn verstärkt
dazu drängt, endlich zu hei­
raten, schickt Rafi ihr ein
Bild einer völlig unbekann­
ten Touristin. Sofort kündigt
seine Oma ihren Besuch
an, um seine Zukünftige
kennenzulernen. Rafi blei­
ben vier Tage, um die Frau
auf dem Foto zu finden.

Do. 12.12. + So. 15.12.
20 Uhr im KASCH

Familienfilm, USA 2019, 118 Min,
Regie: John Favreau, mit Leo­
nard Hohm, Magdalena Turba,
Matti Klemm, FSK ab 6

Disney spendiert dem os­
carprämierten Zeichen­
trickklassiker von 1994 ein
grandioses CGI­Remake
mit einem Cast, der Stars
wie Donald Glover und
Beyoncé enthält. Der
Soundtrack beinhaltet Ori­
ginalsongs von Elton John
und Tim Rice sowie einen
neuen exklusiven Song
von Beyoncé.

So. 8.12. 14.30 Uhr
im KASCH

Musical, GB 2019, 112 Min, Re­
gie: Chris Foggin, mit James Pu­
refoy, Daniel Mays, Tuppence
Middleton, FSK ab 0

Musikproduzent Danny soll
seine Freunde aus dem
Shanty­Chor "Fisherman's
Friends" für einen Platten­
vertrag gewinnen. Es stellt
sich jedoch heraus, dass
der Auftrag nur ein Scherz
seines Chefs ist. Doch
Danny hat den Männern
sein Wort gegeben und
setzt alles daran, es auch
zu halten.

Do. 5.12. + Fr. 6.12.
20 Uhr im KASCH

Komödie, GB 2019, 118 Min,
Regie: Gurinder Chadha, mit
Viveik Kalra, Kulvinder Ghir, Aa­
ron Phagura , FSK ab 12

Coming­of­Age­Film über
den pakistanisch­briti­
schen Javed, der davon
träumt, Schriftsteller zu
werden und von den Wor­
ten von Bruce Springsteen
beflügelt wird. Der Film ba­
siert auf den wahren Er­
eignissen und Erlebnissen
des britisch­pakistanischen
Journalisten Sarfraz Man­
zoor.

Do. 19.12. + So. 22.12.
20 Uhr im KASCH

Siehe Seite 12

Do. 23.01. + So. 26.01.
20 Uhr im KASCH

Koki
Nienburg

den, Achim und Nienburg

Drama, D, 121 Min., Regie:
Valeska Grisebach, FSK ab 12

Western­Szenario im heu­
tigen Bulgarien, in dem
eine Gruppe deutscher
Bauarbeiter auf die
Einheimischen trifft.

am 2.12. um 20:15 Uhr
im Kulturwerk

Drama, USA, 103 Min., Regie:
Chloé Zhao, FSK ab 12

Brady Jandreau spielt im
Neo­Western einen Ro­
deoreiter, der nach einem
Unfall seinen Traum vom
Reiten aufgeben muss.

am 12.12. um 20:15 Uhr
im Kulturwerk

Siehe Seite 12

Do. 23.01. + So. 26.01.
20 Uhr im KASCH

Siehe Seite 12

Do. 23.01. + So. 26.01.
20 Uhr im KASCH

Siehe Koki Verden

Do. 23.01. + So. 26.01.
20 Uhr im KASCH
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SSoo..0011 .. 1122 ..
Kinder
Langwedel
15 Uhr Trio Mio: „Zwei hoch drei“:

Eine poetischen Zirkusgeschichte
für große und kleine Leute. Rathaus

Syke
11 Uhr „Das Tapfere Schneiderlein“:

Puppentheater für Kinder ab 4
Jahre. Eintritt frei. Vorwerk

DDii ..0033.. 1122 ..
Musik
Achim
19 Uhr Glory Gospel Singers: Gos­

pel­Musik aus New York. Kirche
St. Matthias

Nienburg­Holtorf
19.30 Uhr Glasharfe Konzert mit

Susanne Würmell. Kirche in Holtorf

Theater
Verden
10.00­11.30 Uhr Weihnachtsfieber

im Domherrenhaus: Museales
Weihnachtstheater für Menschen
von 5 bis 99 Jahren. 10,­€, Kin­
der 8,­€. Domherrenhaus

Vortrag
Verden
19.30 Uhr Florian Smit: Multivision­

Show „Skandinavien – unberühr­
te Wildnis“. 14,­€. Deutsches Pfer­
demuseum

MMii ..0044.. 1122 ..
Kabarett
Langwedel
20 Uhr Hans Scheibner: "Oma gibt

nicht auf ­ Geschichten und Lieder
zum fröhlichen Weihnachtswahn­
sinn". Vvk 20,­€, Ak 22,­€. Rathaus

Kinder
Nienburg
16 Uhr Die Schöne und das Biest:

Weihnachtsmärchen für Kinder ab
5 Jahren. Theater auf dem Hornwerk

Musik
Achim
20 Uhr Sarah Lesch: Sarah Live

2019. Vvk 25,­ €, Ak 27,­€. Kasch
Dörverden
19.30 Uhr Flötenmusik zur Weih­

nachtszeit mit Mitgliedern der Ca­
merata Nova Braunschweig. 10,­€.
Ehmken Hoff

DDoo..0055.. 1122 ..
Vortrag
Kirchlinteln
19.15­21.15 Uhr Trauermodelle –

Was sagt die aktuelle Trauerfor­
schung? Anmeldung erbeten:
04230 / 942133. Abschied Bestat­
tungen

Verden
18.30­21.30 Uhr Dr. Ulrich

Wischnath: „Klimakrise neu den­
ken: Weil wir Teil der Lösung sind".
Zentrum für Nachhaltiges Bauen

FFrr ..0066.. 1122 ..
Kabarett
Syke­Barrien
20 Uhr Heinz Klever: „Wer immer

mit dem Schlimmsten rechnet, hat
meistens eine gute Zeit.“
Politisches Kabarett mit Musik.
20,­€ (nur Vvk). Wassermühle

Kinder
Achim
9.25 Uhr Das Leben der Hilletje

Jans: Spannende Geschichten
über starke Frauen. 7,­€. Kasch

Musik
Kirchlinteln
19 Uhr Nikolauskonzert. Eintritt frei,

Spende erbeten. St. Petri Kirche
Nienburg
20 Uhr Bremer Kaffeehaus­Orche­

ster: Weihnachtszauber ­ Winter­
träume. Kulturwerk

Ottersberg
20 Uhr goraSon: Balkan, Klezmer

und Tango. 12,­€/10,­€/5,­€. Schüt­
zenhalle Kreuzbuchen

Verden
19 Uhr Verden Allstars mit Insa Om­

men, Jette Reihe, Raoul Fabian,
Tina Härtel u.a. – Weihnachtskon­
zert. St.­Johannis­Kirchengemeinde

Worpswede
20 Uhr Bröselmaschine: Krautrock.

22,­€. Music Hall

Sonstiges
Achim
20 Uhr PubQuiz meets Cocktail­

Night. Kasch

Theater
Visselhövede
9 + 11 Uhr Däumelin, von einem,

das auszog das Leben zu lernen.
Nach einem Märchen von H.C.
Andersen. Für Kinder ab 4 Jah­
ren und Erwachsene. 7,­€. Thea­
ter Metronom, Hütthof

SSaa ..0077.. 1122 ..
Musik
Achim
20 Uhr Best of Offene Bühne: Mit

Funkademy (HB) und Babies &
Gentleman (ROW). Special Guest
Till Simon. Kasch

Dörverden
20 Uhr 51. Adventsmusik: Mit Dör­

verdener Chören. Eintritt frei. St.
Cosmae et Damiani­Kirche

Hoya
19 Uhr Kapellis: Irish Folk. Kultur­

zentrum Martinskirche

Nienburg
21 Uhr Tin Tin Deo: Latin Jazz aus

Ostfriesland. Jazzclub
Rotenburg
20 Uhr Liederjan: „Lieder aus der

Lästerhöhle“. Vvk 13,­ €/11,­€, Ak
15,­ €/13,­€. Heimathaus

Party
Ottersberg­Kreuzbuchen
19 Uhr Schnackenberg­Revival Par­

ty mit DJ Knaddel. Schützenhalle

Sonstiges
Verden
10­13 Uhr Adventsstube. Probier­

angebote, Infos über fairen Han­
del, Eine­Welt­Laden "Ölzweig"

Thedinghausen­Wulmstorf
15 Uhr Betriebsführung mit anschlie­

ßender Verkostung. Wesermühle

Theater
Nienburg
20 Uhr Emil schall heiraden: Platt­

deutsches Lustspiel in vier Akten.
Theater auf dem Hornwerk

Visselhövede
17 Uhr Däumelin. Theater Metro­

nom, Hütthof, siehe 6.12.

SSoo..0088.. 1122 ..
Exkursion
Verden
15 Uhr Advents­Rundgang. Stadt­

geschichte aus der Sicht des
Christkindes. 9,­€/6,­€. Lugenstein

Kabarett
Achim
19 Uhr Kabarett im Dreier Pack: Mit

Liese­Lotte Lübke (Hannover), Ti­
no Bomelino (Mannheim) und Li­
za Kos (Aachen). Vvk 15,­€, Ak
20,­€. Kasch

Kinder
Nienburg
15 Uhr Konrad Stöckel: Wenn’s stinkt

und kracht, ist’s Wissenschaft! Co­
medy­Wissenschaftsshow für Kin­
der ab 5 Jahren. Theater auf dem
Hornwerk

Lesung
Thedinghausen
16 Uhr Du spinnst wohl: Konzertan­

te Lesung mit dem Caccini­Duo.
Eine außergewöhnliche Advents­
geschichte über Spinnerich Karl­
Heinz und Stubenfliege Bisy für
Klein und Groß. Vvk 10,­€, Ak
12,­€, Kinder 5,­€. Schloss Erbhof

Musik
Posthausen
16 Uhr Seemannschor Vegesack:

Gefühlvolle „Weihnachten auf
See“. Eintritt frei, Spende erbe­
ten. Lukas Kirche

Verden
16 Uhr Shanty Chor Verden: "Weih­

nacht an Bord". Eintritt frei. Jo­
hanniskirche

16 Uhr Weihnachtslieder zum Hö­
ren und Mitsingen. Dom

MMoo..0099.. 1122 ..
Musik
Kirchlinteln
19.30 Uhr Singen unter Linden. Mit­

singtreff. Eintritt frei. Lintler Krug

Sonstiges
Ottersberg
19 Uhr Treffen der Gemeinwohl­

Gruppe Ottersberg. Rektorhaus
Verden
19 Uhr „Omas gegen Rechts“. In­

fotreffen. Domgemeindesaal, sie­
he S. 6

03.12.Golden Gos­
pel Singers, Achim

04.12. Sarah
Lesch, Achim

04.12. Hans
Scheibner,
Langwedel

06.12. Jette Reihe,
Verden
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Theater
Nienburg
20 Uhr Vier Stern Stunden: Komödie

von Daniel Glattauer. Theater auf
dem Hornwerk, Tel. 05021 / 87356

DDii .. 1100.. 1122 ..
Musik
Nienburg
20 Uhr Tilmann Wick und das Cel­

loensemble der unbegrenzten
Möglichkeiten. Giebelsaal

Sonstiges
Verden
10­12 Uhr Dienstagsgespräch für

die Generation 60 plus: „Feste fei­
ern ­ Erinnerung an Alltag und Ge­
selligkeit“. 12,­€. Domherrenhaus

MMii .. 11 11 .. 1122 ..
Lesung
Achim
19 Uhr Benedikt Vermeer: "Scroo­

ge" den "Christmas Carol" von
Charles Dickens. Vvk 8,­€, Ak 10,­
€. Stadtbibliothek

Musik
Nienburg
20 Uhr So oder So ­ Hildegard Knef:

Von und mit Gilla Cremer und Gerd
Bellmann am Klavier. Theater auf
dem Hornwerk

Sonstiges
Verden
19 Uhr Info für Schwangere. Kos­

tenlos. Aller­Weser­Klinik

DDoo.. 1122 .. 1122 ..
Kabarett
Nienburg
20 Uhr "Die Werner Momsen ihm

seine Weihnachtsshow". Theater
auf dem Hornwerk

Kinder
Achim
16 Uhr Bilderbuchkino: Vorgesehen

sind die Bücher „Kalt erwischt"
und „Pippi Langstrumpf feiert Weih­
nachten“. Kostenlos. Stadtbiblio­
thek

Sonstiges
Verden
19 Uhr Tanz macht Schule: Tanz­

projekt von Schülern aus 6 Klas­
sen. 9,­€, erm. 4,­€. Stadthalle

FFrr .. 1133.. 1122 ..
Kinder
Achim
10.30­12.00 Uhr Krabbelgruppe:

Eingeladen sind Eltern/Großeltern
mit ihren Kindern im Alter ab 10
Monaten bis drei Jahren. Kosten­
los. Stadtbibliothek

Lesung
Verden
20 Uhr Markus Barth: "Zwanzigtau­

send Reiseleiter ­ Wenn dich wild­
fremde Menschen quer durch den
Kontinent schicken". 15,­€. Altes
Schulhaus Dauelsen

Musik
Brunsbrock
19 Uhr Duo Cassard: Europäische

Weihnachtslieder. 15,­€ mit Vor­
anmeldung unter 0151 / 58161278,
18,­€ ohne Anmeldung. Müllerhaus

Verden
19 Uhr Shanty Chor Verden: "Weih­

nacht an Bord". Eintritt frei. Jo­
hanniskirche

19 Uhr Nikolai singt ­ Weihnachtse­
dition: Mit dem Chor Seite an Sai­
te. Eintritt frei, Spende erbeten.
Begegnungszentrum St. Nikolai

Worpswede
20 Uhr Matt Andersen: Half Way

Home by Morning Tour. 24,90€.
Music Hall

Sonstiges
Schweringen
14­21 Uhr Kunsthandwerksmarkt

in ungewöhnlichem Ambiente mit
dem Chor „Haste Töne“ um 19.30
Uhr sowie Keramik, Textiles, Ma­
lerei u.v.m., Lunaria Werkstatt

Theater
Nienburg
20 Uhr Heilig Abend: Schauspiel

von Daniel Kehlmann. Theater auf
dem Hornwerk

SSaa .. 1144.. 1122 ..
Kabarett
Nienburg
20 Uhr Tina Teubner ­ Stille Nacht

bis es kracht. Kulturwerk

Musik
Worpswede
20 Uhr Klaus Hoffmann. 38,­€. Music

Hall

Party
Achim
20 Uhr 80´s Party ­ Let´s dance: Mit

der Live­Band VIS­A­VIS und dem
k­roof DJ­Team. 12,­€. Kasch

Sonstiges
Schweringen
14­21 Uhr Kunsthandwerksmarkt,

Livemusik von Löppt (Boygroup
der anderen Generation) um 19.30
Uhr. Lunaria Werkstatt

Theater
Nienburg
20 Uhr Magie der Travestie ­ Nacht

der Illusionen. Theater auf dem
Hornwerk

SSoo.. 1155.. 1122 ..
Musik
Nienburg
20 Uhr Es werde Licht: Weihnachten

mit Liedern von Udo Jürgens. So­
loprogramm von und mit Christi­
an Mädler am Flügel. Theater auf
dem Hornwerk

Sottrum
18 Uhr 10 Jahre Sottrumer Orato­

rien mit Johannes Kaußler. St. Ge­
org­Kirche

Sonstiges
Schweringen
11­18 Uhr Kunsthandwerksmarkt

mit Livemusik (Jazz, Samba und
Bossanova) von Joko von Bülow,
Joachim Bruns und Kord Lampe.
Lunaria Werkstatt

DDoo.. 1199.. 1122 ..
Musik
Achim
18.30 Uhr Schubertchor Achim:

„Nun singet und seid froh!“,
Weihnachtssingen mit Chor­ und
Orchesterbeiträgen zum Mitsin­
gen. Vvk 10,­€, Ak 12,­€. St. Matt­
hias­Kirche

FFrr ..2200.. 1122 ..
Kinder
Verden
15.30 Uhr Kindertheater Bumerang:

Weihnachtsquatsch mit Bumerang­
Impro­Weihnachtstheater. Kinder
3,­€, Erwachsene 5,­€. Stadtbi­
bliothek

Musik
Achim
20 Uhr Don Mendo Cuarteto: Spa­

nish World Guitar. 22,­€. Kasch
Thedinghausen
17 Uhr Weihnachtskonzert der Gi­

tarren­ und Gesanggruppe „Sai­
tenklang“ aus Blender. Eintritt frei,
Spenden erbeten. Schloss Erbhof

Theater
Visselhövede
18 Uhr „Ox und Esel“: Für Kinder ab

5 Jahren und Erwachsene. 7,­€.
Theater Metronom, Hütthof

SSaa ..2211 .. 1122 ..
Kabarett
Nienburg
20 Uhr Matze Knop ­ Willkommen

in MATZEKNOPien. Theater auf
dem Hornwerk

Musik
Nienburg
21 Uhr Frisco Five (H): Dixie und

Jazz. 10,­ €. Jazzclub
Worpswede
20 Uhr Hamburg Blues Band. 25,­

€. Music Hall

Theater
Verden
15 Uhr Theatergruppe „Rampen­

licht“: "Bratenschwein und Engels­
haar". Eintritt frei, Spende erbeten.
Begegnungszentrum St. Nikolai

SSoo..2222 .. 1122 ..
Exkursion
Verden
18 Uhr „Nachtwächter­ Rundgang“.

9,­€, erm. 6,­€. Rathaus

Party
Visselhövede­Wittorf
18 Uhr Christmasparty mit DJ und

dem Liveduo "MoAn" mit Songs
von Pink, Alice Merton bis Chuck
Berry. Eintritt frei, Hut geht rum.
Restaurant Onassis

DDii ..2244.. 1122 ..
Exkursion
Verden
15 Uhr Verden durch Kinderaugen

sehen ­ kindgerechte Erklärungen
für historische Hintergründe. 9,­
€, erm. 6,­€. Lugenstein

07.12, Funkademy,
Achim

08.12. Liese­Lotte
Lübke. Achim

10.12. Rabe
Socke, Achim

28.12. Grand Jam,
Achim
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30.12. Zwingen­
berger & Per­

tiet,Oyten

12.01. Neujahrs­
konzert,

Thedinghausen
12.01. Hexe Sie­
benreich, Achim

22.01. Margot
Käßmann, Achim

MMii ..2255.. 1122 ..
Musik
Verden
17 Uhr Weihnachtliche Musik: Bach,

franz. Orgelromantik. Dom

FFrr ..2277.. 1122 ..
Party
Achim
22 Uhr Wiedersehensparty: Charts,

House, Electro, Drum N' Bass und
Partyhits. Bis 23 Uhr 5,­€, danach
8,­€. Kasch

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Die Golden Flamingos.

17,­€, erm. 10,­€. Metronom

SSaa ..2288.. 1122 ..
Musik
Achim
20 Uhr Grand Jam: Blues & Ame­

rican Roots Festival. 25,­€. Kasch

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Die Golden Flamingos.

17,­€, erm. 10,­€. Metronom

MMoo..3300.. 1122 ..
Musik
Oyten
20 Uhr Axel Zwingenberger und

Henning Pertiet: Blues und Boo­
gie Woogie. Vvk 25,­€, Ak 30,­€.
Rathaus

DDii ..3311 .. 1122 ..
Musik
Nienburg
20 Uhr David & Götz ­ Die wollen

nur spielen. Theater auf dem Horn­
werk

Verden
23 Uhr Musik und Texte zum Jah­

reswechsel mit anschließendem
Glas Sekt im Hallenumgang. Dom

Worpswede
21 Uhr Silvesterparty mit Freesty­

le (Top40­Cover). 32,­€. Music Hall

Party
Achim
19.30 Uhr Familien­Silvester­Feier.

21,­€, Kinder unter 14 Jahren frei.
Kasch

FFrr ..0033..0011
Musik
Visselhövede­Wittorf
19.30 Uhr Neujahrskonzert mit Mar­

cus Friedeberg. Eintritt frei, Hut
geht rum. Restaurant Onassis

SSaa ..0044..0011
Musik
Dörverden
20.00 Uhr „Champagnerlaune": Neu­

jahrsprogramm des Bremer Kaffee­
haus­Orchesters, Ehmken Hoff

SSoo..0055..0011 ..
Kinder
Langwedel
15 Uhr Die kleine Raupe. Für Kin­

der ab 3 Jahren. Rathaus

DDoo..0099..0011 ..
Kinder
Achim
16 Uhr Bilderbuchkino: Vorgesehen

sind die Bücher "Es klopft bei Wan­
ja in der Nacht" und "Emil ­ Be­
such im Leuchtturm“. Kostenlos.
Stadtbibliothek

FFrr .. 1100..0011 ..
Kinder
Achim
10.30­12.00 Uhr Krabbelgruppe:

Stadtbibliothek, siehe 13.12.

SSaa .. 11 11 ..0011 ..
Musik
Visselhövede
20.30 Uhr Boxenstopp: Ein Lieder­

abend mit Jan Fritsch, Jannis Kaff­
ka, Reinhard Röhrs, Karin Schroe­
der und Andreas Goehrt. Metronom

Sonstiges
Verden
15 + 20 Uhr Sport & Schau: Nord­

deutschlands größte Sportgala.
Niedersachsenhalle

Theater
Intschede
20 Uhr Wulmstorfer Theatergrup­

pe: Jung wees helle – bliev Jung­
geselle. 9,­€. Gemeinschaftssport­
anlage

SSoo.. 1122 ..0011 ..
Exkursion
Verden
15 Uhr Verden vor hundert Jahren:

Karin Köster führt zu bedeutsa­
men Schauplätzen in Verden zur
Zeit der Weimarer Republik. 9,­€,
erm. 6,­€. Rathaus

Kinder
Achim
11 Uhr Ambrella Figurentheater: Klei­

ne Hexe Siebenreich. 5,­€. Kasch

Musik
Martfeld
11 Uhr Neujahrskonzert mit Sekt­

empfang und dem Streichquartett
Northern Lights. Vvk 15,­€ (Kreiss­
parkasse Martfeld), Ak 18,­€. Gast­
stätte „Zur Post“

Thedinghausen­Lunsen
16 Uhr Neujahrskonzert der Klas­

sischen Philharmonie NordWest:
„Champagnergalopp“. Vvk 23,­€
mit Bustransfer von Theding­
hausen, Ak 26,­€. St. Cosmas und
Damian Kirche in Lunsen

Visselhövede
19.30 Uhr Boxenstopp: Theater Me­

tronom, siehe 11.01.

Sonstiges
Achim
19 Uhr Gegessen wird, was auf den

Tisch kommt: „Cook mal türkisch".
17,90€. Anmeldung erforderlich.
Kasch, Tel. 04202 / 5118830

Theater
Intschede
14.30 Uhr Wulmstorfer Theatergrup­

pe: Jung wees helle – bliev Jung­
geselle. Mit Kaffee und Kuchen.
16,­€. Gemeinschaftssportanlage

Vortrag
Achim
15 Uhr Norwegen ­ Magie der Fjor­

de. Multivisionsshow mit Bernd
Naumann. 10,­€. Kasch

17.30 Uhr Von Königsberg bis Dan­
zig. Multivisionsshow mit Bernd
Naumann. 10,­€. Kasch

MMoo.. 1133..0011 ..
Musik
Verden
20 Uhr Gräfin Mariza ­ Operette in

drei Akten. Stadthalle

MMii .. 1155..0011 ..
Lesung
Fischerhude
19 Uhr Fischerhuder Anekdoten mit

Hans Blanken. Heimathaus Irmin­
traut

DDoo.. 1166..0011 ..
Sonstiges
Verden
9­11 Uhr Stadtteilfrühstück. Kosten

pro Person 2,50€. Begegnungs­
zentrum St. Nikolai

FFrr .. 1177..0011 ..
Exkursion
Verden
17 + 19 Uhr Abends allein im Mu­

seum: Besondere, theatralisch­
gruselige Führung mit dem Haus­
geist.15,­€. Domherrenhaus

Theater
Achim
20 Uhr instant impro: Impro­Co­

medy. Vvk 15,­€, Ak 20,­€. Kasch
1ntschede
20 Uhr Wulmstorfer Theatergrup­

pe: Jung wees helle – bliev Jung­
geselle. 9,­€. Gemeinschaftssport­
anlage

SSaa .. 1188..0011 ..
Sonstiges
Verden
17 Uhr Tanzturnier Lateinformation

der Regionalliga. 13,­€, erm. 10,­
€, Kombiticket für zwei Tage 20,­
€, erm. 15,­€. Aller­Weser­Halle

Theater
Intschede
Wulmstorfer Theatergruppe: Jung

wees helle – bliev Junggeselle.
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen,
16,­€. 20 Uhr Abendvorstellung,
9,­€. Gemeinschaftssportanlage

SSoo.. 1199..0011 ..
Kabarett
Achim
19 Uhr Anny Hartmann: Schwamm

drüber? Das (ALLER)Letzte zum
Schluss ­ der besondere Jahres­
rückblick. Vvk 15,­€, Ak 20,­€.
Kasch
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24.01. Schwanen­
see, Verden

31.01.
Sing das Ding,

Werder

Sonstiges
Verden
14 Uhr Tanzturnier Lateinformati­

on. Aller­Weser­Halle, siehe 18.01.

Theater
Intschede
14.30 Uhr Wulmstorfer Theatergrup­

pe: Jung wees helle – bliev Jung­
geselle. Mit Kaffee und Kuchen.
16,­€. Gemeinschaftssportanlage

MMii ..2222 ..0011 ..
Vortrag
Achim
19 Uhr Kinderarbeit für den Konsum:

Margot Käßmann berichtet von ih­
rer Indien­Reise. Eintritt frei, Spen­
de erbeten. Reservierung: Kasch,
Buchhandlung Bücherwurm. Kasch

DDoo..2233..0011 ..
Exkursion
Verden
18.30­20.00 Uhr „Blue Thursday“ –

Baron von Münchhausen: Verde­
ner Persönlichkeiten stellen his­
torische Berühmtheiten vor. 12,­€.
Domherrenhaus, siehe S. 2

FFrr ..2244..0011 ..
Musik
Verden
20 Uhr Schwanensee. Russisches

Staatsballett, Stadthalle

Vortrag
Verden
19.30 Uhr Nadine Schubert. Bes­

ser Leben ohne Plastik. Vvk 10,­
€, Ak 15,­€. Stadtbibliothek

SSaa ..2255..0011 ..
Party
Achim
18 Uhr Tanznacht­Kohlparty mit DJ

Marcus Winter und DJ Börny. 48,­
€. Kasch

SSoo..2266..0011
Exkursion
Verden
15 Uhr Auf Schusters Rappen zum

Pferdemuseum, kombinierte Stadt­
und Museumsführung. 9,­€, erm.
6,­€. Lugenstein

Lesung
Brunsbrock
16.30 Uhr Andreas Tietjen: Flug­

angst – und weitere amüsante
Kurzgeschichten. Anmeldung er­
beten: Tel. 04237 / 94 40178. Ein­
tritt frei. Spende an den Verein
erbeten. Müllerhaus

Sonstiges
Achim
11.30­16.00 Uhr Familien­Kohlfahrt.

Infos und Anmeldung: Tel. 04202
/ 5118834. Kasch

18 Uhr PubQuiz ­ we will quiz you.
Kostenlos. Kasch

DDii ..2288..0011 ..
Sonstiges
Verden
16.30­17.30 Uhr Rechtsberatung

für Frauen. Anmeldung und Infos:
Tel. 04231 / 85120. 15,­ €. Frau­
enberatung

MMii ..2299..0011 ..
Sonstiges
Achim
19.15 Uhr 17. Poetischer Klubabend.

Poetry Slam. Vvk 6,­€, Ak 10,­€.
Kasch

DDoo..3300..0011 ..
Sonstiges
Verden
9­11 Uhr Stadtteilfrühstück. Kosten

pro Person 2,50€. Begegnungs­
zentrum St. Nikolai

FFrr ..3311 ..0011 ..
Musik
Thedinghausen­Werder
20 Uhr Sing das Ding. Mitsing­Party

mit Marco Neumann und Marcus
Friedeberg (OL). Werder´s Strau­
ßenfarm

Worpswede
20 Uhr Wishbone Ash: 50th Anniver­

sary Tour. 34,­€. Music Hall

Das Theater Lichtermeer wur­
de 2013 von Andre Hajda und Ti­
mo Riegelsberger in Itzehoe
gegründet und erschafft seither
Musicalerlebnisse für die ganze
Familie. Mit „Dschungelbuch –
das Musical“ ist das Tourneethe­
ater aus Schleswig­Holstein nun
erstmalig auch in Verden zu Gast.
Humorvoll gespielt mit vielen
Tanz­ und Gesangseinlagen wird
die abenteuerliche Geschichte
des kleinen Mogli erzählt, der als
Menschenkind von den Wölfen im

Mogli und Balu
kommen nach Verden

Överblick verlost Karten für
"Das Dschungelbuch"

indischen Dschungel großgezo­
gen wurde. Der Överblick verlost
gemeinsam mit dem Theater
Lichtermeer 2x2 Tickets für die
Vorstellung am Samstag, 8.2., in
der Stadthalle. Dafür muss man
lediglich den Namen der hinterlis­
tigen Schlange aus dem Dschun­
gelbuch wissen und die richtige
Antwort per E­Mail an oever­
blick@verden­info.de schicken.
Die Gewinner werden am 12.1.
aus allen bis dahin eingegange­
nen Einsendungen ausgelost. (hh)
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Bestattung | Achim

Für das kommende Jahr soll in
Achim eine sogenannte „Natur­
Ruh“­Anlage angelegt werden.
Die Arbeitsgruppe, bestehend
aus dem Friedhofsgärtner Andre­
as Noltemeyer, dem Steinmetz­
betrieb Spieler und der Ver­
waltung des Friedhofs in Bierden,
befindet sich momentan in der
Planungsphase. Das Konzept
„NaturRuh – Natürlich erinnern“

vom Bund deutscher Friedhofs­
gärtner (BdF) wurde vom Bun­
desministerium für Ernährung
und Landwirtschaft mit dem Deut­
schen Innovationspreis Garten­
bau 2018 gewürdigt.

Das Projekt sieht die ressour­
censchonende und biologische
Gestaltung von Bestattungsanla­
gen vor. Neben ihrer eigentlichen
Bestimmung haben Friedhöfe

NaturRuh ‐ Natürliches Erinnern
Ökologisches Bestattungsgebiet in Bierden geplant

auch andere vielschichtige, zum
Teil auch ökologische Funktionen.
Sie dienen einerseits als Rück­
zugs­ und Erholungsort für Trau­
ernde, aber auch als Lebens­
räume und Grünflächen für die
Tierwelt, vor allem im städtischen
Raum.

Futterstellen und Nistkästen
In „NaturRuh­Arealen“ sind

Futterstellen, Nistkästen sowie in­
sektenfreundliche Bepflanzungen
integriert. Es handelt sich um zu­
sammenhängende Flächen, die
das ganze Jahr über blühen und
Lebensräume bieten. Mitten in
der natürlich gestalteten Umge­
bung finden sich verteilt einzelne
Grabstätten wieder. Wie bei den
im Raum Achim bereits bekann­
ten Ruhegemeinschaften über­
nimmt der Friedhofsgärtner die
Grabpflege der Grabstätten und
entlastet auf diese Weise die Hin­
terbliebenen. (hh)

Das neue Jahrbuch für
den Landkreis Verden

2020 ist da. Der mittlerweile
63. Jahrgang bietet auf 360
Seiten über 20 Beiträge – lo­
kal­ und regionalgeschicht­
liche Aufsätze und Kurz­
beiträge sowie unterhaltsa­
me Erzählungen und Ge­
dichte – von 19 Verfasser­
innen und Verfassern. Die
Themen reichen von der rö­
mischen Kaiserzeit über das
Mittelalter bis in das 20.
Jahrhundert.

Vor dem Hintergrund des Ge­
denkjahres zum Ende des Ers­
ten Weltkriegs bilden fünf
Aufsätze dazu den diesjährigen
thematischen Schwerpunkt:
Werner Posdziech beleuchtet
das Jahr 1913 und schildert das
bunte Leben der preußischen
Kreisstadt Verden am Vorabend
des Krieges. Reinhard Dietrich
spürt den paramilitärischen Ak­
tivitäten der jugendlichen Schü­
ler im Altkreis Achim nach, die
sich bis 1918 in sogenannten
Jugendwehren ausbilden ließen.
Günter Palm taucht auf Grund­
lage von Feldpostbriefen ein in
das persönliche Schicksal meh­
rerer junger Männer aus Ver­
den­Eissel. Hermann Deuter
arbeitet in bewährter Manier das
Ende des Weltkrieges in Verden
1918 heraus, zu dem es um ein
Haar Kämpfe zwischen reaktio­
närer Reichswehr und Matrosen
auch in der Allerstadt gegeben
hätte.

Grabungen in Holtorf,
Dauelsen und Bierden

Kreisarchäologin Dr. Jutta
Precht berichtet von Ausgrabun­
gen in Holtorf­Lunsen, Dauelsen
und in Bierden und interpretiert
die Funde – unter anderem
Scherben mit rätselhaften Ru­
nen. Zusammen mit ihrem Kolle­
gen aus dem Kreis Rotenburg
verfasste sie einen Nachruf auf
Gerald Neumann, einen äußerst
engagierten Hobbyarchäologen.

Helmut Lohmann bearbeitet
anhand der Ratsprotokolle die
Nachkriegszeit seit 1945 in Dör­

Auf dem Friedhof in Achim­Bierden soll im kommenden Jahr eine "NaturRuh"­Anlage angelegt werden.

Foto: Andreas Noltemeyer
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nalgeschichte
kreis Verden 2020 mit Texten zum ersten Weltkrieg,
Runen, Findorff­Siedlung Herrenkamp u.v.m.

verden, während sich Klaus Or­
tel mit antidemokratischen Um­
trieben der Anfang der 1950er
Jahre verbotenen neonazistisch
ausgerichteten „Sozialistischen
Reichspartei SRP“ ebenfalls in
und um Dörverden befasst.

Moorkolonisation durch
Jürgen Christian Findorff
Christoph Meyer informiert in

seinem Beitrag über den ge­
schichtlichen Hintergrund des
nun zu Langwedel gehörenden
Herrenkamp als Findorff­Sied­
lung. Der Moorkolonisator Jür­
gen Christian Findorff wurde am
22. Februar 1720 in Lauenburg
geboren und bekam später den
Beinamen „Vater aller Moorbau­
ern“ verliehen. Zu seinem 300.
Geburtstag wird es in den Land­
kreisen Rotenburg, Osterholz
und Verden verschiedene Ge­
denkveranstaltungen geben.

Peinvolle Strafen
im 17. Jahrhundert

Dr. Joachim Woock widmet
sich in diesem Jahr gleich zwei
Themen: Zum einen taucht er
ein in das Rechtsleben der
Stadt Verden im 17. Jahrhun­
dert und fragt danach, welche
Strafen denjenigen drohten, die
sich vor dem „peinlichen Straf­
gericht“ zu verantworten hatten.
Zum anderen thematisiert er die
im Zweiten Weltkrieg auch
durch den Landkreis rollenden
KZ­Züge, in denen u. a. auch
Anne Frank durch unsere Regi­
on verschleppt wurde.

Der Dorfgeschichte von Scha­
phusen widmet sich Ernst Sie­
denberg. Kreisarchivar Dr. Flori­
an Dirks behandelt einen spät­
mittelalterlichen Streit um die
Burg Thedinghausen, der sich
bis nach Basel auswirkte. Die
Verdener St. Andreas­Kirche fei­
ert im Jahr 2020 auch ein Jubilä­
um – 800 Jahre seit ihrer Erst­
erwähnung. Dazu gibt es einen
Beitrag aus der Feder von Dr.
Walter Jarecki.

Artenreiche
"Glatthaferwiesen"

Der ehemalige Verdener Bür­
germeister Wolfgang Krippen­
dorff thematisiert das Vertrieben­
enmahnmal im Verdener Bürger­
park im Hinblick auf die Partner­
und Freundschaften zwischen
Deutschland, Polen und Russ­
land. Hermann Deuter arbeitet in
einem zweiten Beitrag heraus,
wie Verden zum Beinamen „Rei­
terstadt“ kam – sicher nicht nur
für Freunde des Pferdesports ei­
ne interessante Lektüre. Nach
einem spannenden Beitrag über
die artenreichen „Glatthaferwie­
sen“ im Kreisgebiet umfasst der
neue Band auch einen Teil mit
Besprechungen der jüngsten
Neuerscheinungen zur Ge­
schichte der Region sowie die
bewährten Informations­ und Ka­
lenderteile.

In 2300er­Auflage im
Buchhandel erhältlich

Mit dem neuen Band wurde
nun auch in der Redaktionstätig­
keit ein Generationswechsel voll­
zogen. Hatte sich über 30 Jahre
der zum Jahreswechsel 2018/19
in den Ruhestand verabschiede­
te ehemalige Kreisarchivar Rolf
Allerheiligen um die Herausgabe
des Jahrbuchs gekümmert,
brachte den neuen Band zum
ersten Mal der jetzige Kreisarchi­
var Dr. Florian Dirks auf den
Weg.
Es ist in einer Auflage von 2300
Stück im Buch­ und Zeitschrif­
tenhandel, im Kreisarchiv sowie
in den Geschäftsstellen der Ta­
geszeitungen zum Preis von 9,­
€ erhältlich. (uc)

Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Kommerzielle Kleinanzeigen kosten 1,­ € pro Zeile (Mindestbestellwert 10,­
€). Einfach den Text aufschreiben und senden an oeverblick@verden­
info.de oder Överblick, Eißeler Finkenburg 1, 27321 Thedinghausen.

BBiieettee
Für hochsensible Menschen:
Beratung und Psychotherapie,
Wiebke Wollé, Heilpraktikerin für
Psychotherapie, Tel. 04264 /
836769, www.wiebkewolle.de
....................................................................................................................

Lamellenvorhang, (Vertikalgar­
dine) sonnengelb, 175cm breite
Schiene, 240 cm lang, beliebig
kürzbar, 10,­€ nur Abholung | Vil­
leroy & Boch Wein­, Sekt­, Bier­
Schnaps­ und Likörgläser,
Preis VB | el. Massagegerät mit
vier Aufsätzen, 19,­€ | Schnell­
heizer für Wandmontage, Wohn­
bereich und Bad, Zeitschaltuhr,
Überhitzungsschutz, NP 100,­€,
jetzt 45­€ | el. Pariboy für effek­
tive Inhalation, NP 200,­€, jetzt
52,­€ | el. Lockenwickler, 9,­€ |
Tel. 04231 / 2921 oder 0152 /
26405515, Bilder über Whatsapp
....................................................................................................................

Bollerwagen aus Holz, vordere
und hintere Klappe herausnehm­
bar, sehr gut erhalten zu verkau­
fen. Tel. 0175 / 9843001

SSuucchhee
Spendenaufruf an jeden, der sich
angesprochen fühlt, an Großel­
tern und Eltern, die ihren Enkel­
kindern und Kindern die Natur
näher bringen wollen. Ein Wald
als Lernort, für Kita und Schule.
So lautet das derzeitige Crowd­
fundingprojekt des zert. Natur­
und Wildnispädagogen Detlef
Großmann­Müller, Bäckerstr. 4,
27333 Bücken, Handy. 0152 /
29723618, https://natur­und­wild­
nispaedagogik.jimdo.com. Mit ei­
ner Spende unterstützen sie den
Kauf eines Wald­ und Wiesen­
grundstückes zum Durchfüh­
ren von Seminaren (Waldtage,
Waldwochen usw.) für Kitas,
Schulen und Naturinteressierte
jeglicher Art, Informationen fin­
den Sie unter Link: https://www.­
startnext.com/wald­u­wiesengrun
dstueckes
....................................................................................................................

Rentnerin sucht andere Lang­
läufer um bei guter Schneelage
mit dem Niedersachsenticket in
den Harz zu fahren. Tel. 04231 /
2921
....................................................................................................................

Mitsängerinnen für kleines
Frauenensemble gesucht. Fünf
Frauen singen in den Stilrichtun­
gen Folk, Weltmusik und Pop.
Gesucht wird noch eine Alt­
stimme mit Chor­, Ensemble­
oder sonstiger Singerfahrung.
Proben sind sonntags um 17.00
Uhr nach Absprache, im Ta­
gungshaus Drübberholz (bei
Dörverden). Wir würden uns
freuen, wenn die eine oder an­
dere Lust hat, zu unserer nächs­
ten Probe zu kommen, um zu
schauen, ob Erwartungen, Erfah­
rungen und die Stimmen zuein­
ander passen. Kontakt und Ter­
minnachfrage: Astrid, Tel. 04234
/ 94056

FFeerriieenn
Ferienwohnung in der Nähe
von Glücksburg für 2­4 Pers. zu
vermieten. Tel. 0173 / 4584758

KKuurrzziinnffooss
Kirchlintelns Ortsteil Hohenaver­
bergen ist endlich online. Termi­
ne, Neuigkeiten, Ankündigungen
und viele weitere Informationen
gibt es komprimiert in dem neuen
privat organisierten Online­Pro­
jekt hohenaverbergen.de.
....................................................................................................................

2020 wird ein veranstaltungsrei­
ches Jahr rund um das Schloss
Erbhof in Thedinghausen.
Nächstes Jahr feiert der 1620 er­
baute Herrensitz der Weserre­
naissance seinen 400. Geburts­
tag und der Förderkreis Erbhof
blickt auf sein 20­jähriges Beste­
hen zurück. Zu diesem Anlass
haben der Förderkreis Erbhof zu
Thedinghausen e.V. als Veran­
stalter und die Tourist­Information
der Samtgemeinde Theding­
hausen ein abwechslungsreiches
Jubiläumsprogramm zusammen­
gestellt. Es wird Livemusik ver­
schiedener Stilrichtungen, The­
ater, Filme und Vorträge geben.
Für die Fachöffentlichkeit findet
darüber hinaus ein Symposium
zur Renaissance im Weserraum
statt. Regelmäßig aktualisierte
Infos sind im Internet unter
www.schloss­erbhof.de zu finden.
....................................................................................................................






